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Unsere Schulanfänger
Die 13 Schulanfänger erhielten Besuch von Bgm. Herbert Spirk.

Er überreichte an die Kinder kleine Willkommenspräsente.
Die Kinder der ersten Klasse starteten mit Direktorin OSR. Margit Herbsthofer und

Martina Hutterer-Fleck, als klassenführende Lehrerin, in den „Ernst des Lebens“. Die Pädagoginnen 
werden von Andrea Schmelzer-Ziringer unterstützt. 

An die Schulkinder ergehen die besten Wünsche für eine erfolgreiche Schullaufbahn 
und den Pädagoginnen wünschen wir viel Kraft und Energie.
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Ein abwechslungsreicher 
Sommer mit tropischen 
Temperaturen und Dürre, 
aber auch mit Unwettern 
und Hagel, welcher großen 
Schaden angerichtet hat 
und uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird, 
ist bereits Vergangenheit. 
Ich hoffe, dass für Sie die 
Sommermonate gute und 
erholsame Tage gebracht 

haben, sodass Sie nun wieder mit vollem Elan, die auf Sie 
zukommenden Aufgaben erledigen können. 

Mit Beginn des Herbstes ist auch die Ferien- und Urlaubs-
zeit vorbei. Obwohl die Sommermonate normalerweise 
etwas ruhiger verlaufen, war es für uns eine arbeits- und 
ereignisreiche Zeit. In den Sommermonaten wurden 
wieder einige Gemeindestraßen und Wege in unseren 
Katastralgemeinden saniert und mit einer Asphaltdecke 
überzogen. Des Weiteren wurden ca. 14 km Straßenban-
kette ausgebessert, welche durch Unwetter und starkem 
Regen ausgeschwemmt wurden. 

In den vergangenen Wochen wurde die Fassade in der 
Volksschule Loipersdorf im Außenbereich und im Bereich 
des Mehrzwecksaales saniert und mit einem neuen An-
strich versehen. Weiters wurden die Fensterflächen in den 
Klassenzimmern mit einer Spezialfolie überzogen, welche 
einerseits als Sonnenschutz dient und andererseits zur 
Beschattung beiträgt. 

In diesem Sommer durften wir in unserer Gemeinde wieder 
viele wunderschöne Veranstaltungen erleben. Ein Danke 
an die Vereinsverantwortlichen für die Organisation und 
Durchführung dieser Festlichkeiten, welche zum besseren 
Miteinander und gegenseitiger Wertschätzung beitragen. 

Zu Beginn des neuen Schuljahres wünsche ich dem ge-
samten Lehrerteam mit Volksschuldirektorin OSR. Margit 
Herbsthofer, sowie den Schülerinnen und Schülern, da vor 
allem den „Erstklasslern“, einen gelungenen Schulstart. 

Den Kindergartenkindern wünsche ich viel Spaß und 
Freude beim Spielen im neu gestalteten Kindergarten. 
Der neu adaptierte Kindergarten wird am Samstag, 
21. Oktober 2017, mit Beginn um 17 Uhr im Beisein 
von Landeshauptmann Herman Schützenhofer offiziell 
seiner Bestimmung übergeben. Anlässlich dieser Fei-
erstunde erfolgt aufgrund des einstimmigen Gemeinde-
ratsbeschlusses, die Verleihung der Ehrenbürgerschaft 
an Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer – dies 
aufgrund seiner besonderen Verdienste zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Zu dieser Festveranstaltung möchte ich sämtliche 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger herzlichst 
einladen, der Feierstunde beizuwohnen und anschlie-
ßend mit uns gemeinsam gebührend zu feiern. 

Mit großem Bedauern und Wehmut müssen wir zur Kennt-
nis nehmen, dass die Raiffeisenbankstelle Loipersdorf 
mit Wirkung vom 20. Oktober 2017 geschlossen wird. 
Begründet wird die Schließung von den beiden Direktoren 
Wolfgang Sommer und Manfred Terzer einerseits mit 
einem 60%igen Rückgang der Kontenfrequenz am Schal-
ter innerhalb der letzten 6 Jahre, sowie mit gesetzlichen 
Auflagen der Bankenaufsicht, beginnend von der EU über 
die österreichische Gesetzgebung, sodass keine Banken-
pleiten wie die bei Hypo-Alpe-Adria, des Bewag-Skandales 
oder der Meindl-Pleite passieren können. Weitere Punkte 
sind auch die seit Jahren anhaltenden niedrigen Zinssätze 
bei Darlehensaufnahmen. All diese Faktoren tragen zur 
ständigen Gewinnminimierung bei, welche diesen Schritt 
der Raiffeisenbank Fürstenfeld erforderte. Vor allem für die 
ältere Generation ist die Schließung der Raiffeisenbank 
Loipersdorf sehr schmerzlich, da ihnen einerseits oft die 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!
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Mobilität fehlt und sie sich andererseits den Wandel des 
digitalen Zeitalters (Telebanking usw.) nicht mehr aneignen 
wollen bzw. können. Nach eingehenden und intensiven 
Verhandlungen konnten wir erwirken, dass der Bankomat 
im Ortskern von Loipersdorf bestehen bleibt. Somit verfügt 
unsere Gemeinde weiterhin über zwei Bankomaten, nämlich 
einem im Eingangsbereich unseres Leitbetriebes der Therme 
Loipersdorf und andererseits der Bankomat beim Gebäude 
der Raiffeisenbank Loipersdorf.   
Abschließend wünsche ich der Bevölkerung im Namen 

des gesamten Gemeinderates einen schönen Herbst mit 
fröhlichen bunten Farben, damit uns der Alltag nicht zu 
grau erscheint.

Ihr Bürgermeister

Der Ende der 1970er Jahre errichtete Kindergarten in 
Loipersdorf war etwas in die Jahre gekommen und eine 
Sanierung stand an. In diesem Zusammenhang wurde, auf-
grund der Nachfragen von Eltern nach Betreuungsplätzen 
für alle Altersgruppen (auch für unter Dreijährige), darüber 
nachgedacht, das Angebot des Kindergartens Loipersdorf 
zu erweitern und eine Kinderkrippe zu installieren. 
In Zusammenarbeit mit dem Land Steiermark wurden 
mehrere Varianten ausgearbeitet, natürlich unter Be-
rücksichtigung des zweiten Gemeindekindergartens im 
Ortsteil Stein. Ergebnis der beauftragten Studie war der 
Ausbau des Kindergartens in Loipersdorf zu zwei Gruppen 
und einer Krippe. Nach einer Planungszeit von ca. sechs 
Monaten startete der Bau am 14. Juli 2016. Der gesamte 
Kindergarten wurde in einer Bauzeit von ca. acht Monaten 
generalsaniert und konnte am 27. Feber 2017 wieder in 
Betrieb gehen. Der Kindergartenzu- und –umbau verursach-

te Kosten von rund 1,38 Mio. Euro. Die Baukosten wurden 
von Seiten des Landes und Bundes gefördert. 

Der Kindergarten beheimatet derzeit 36 Kinder, aufgeteilt 
in zwei Kindergartengruppen und eine Kindergartenkrip-
pe. Dem Team um Kindergartenleiterin Viktoria Sammer 
stehen nun ca. 600 m² an Fläche zur Verfügung. Der Au-
ßenbereich wurde im Zuge der Baumaßnahmen ebenfalls 
zur Gänze neu gestaltet, sodass nunmehr Parkplätze für 
Eltern und Pädagoginnen, sowie eigene Busparkplätze in 
größerer Anzahl zur Verfügung stehen. 

Der Außenspielbereich wurde neu konzipiert, Spielgeräte 
ergänzt und großzügige überdeckte Terrassenflächen 
geschaffen. Das Projekt wurde so ausgelegt, dass die 
Anforderungen der Kindergartenbetreuung auch in Zukunft 
durch die Gemeinde bestens bewältigt werden können. 

Kindergartenum- und –zubau
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Einladung

Eröffnung
des Kindergartenzu- und -umbaues

sowie 

Verleihung der Ehrenbürgerschaft

an Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer

Samstag, 21. Oktober 2017
mit Beginn um 17.00 Uhr

im Mehrzwecksaal Loipersdorf

Die gesamte Gemeindebevölkerung ist zu
dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.

Anschließend dürfen wir Sie zu einem Imbiss einladen.
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Allgemeine Anlagenbeschreibung
Die Gemeinde Loipersdorf betreibt seit 1994 eine öffent-
liche Wasserversorgungsanlage. Der Wasserbezug erfolgt 
über artesische Brunnen. Weiters besteht eine Verbindung 
mit der Wasserversorgungsanlage der Therme sowie mit der 
Stadtgemeinde Jennersdorf. Als Wasserspeicherung dient 
der Hochbehälter im Ortsteil Loipersdorf (Oberberg) mit 
zwei Kammern und einem Gesamtnutzinhalt von 190 m³ 
sowie der Hochbehälter im Ortsteil Stein (Kleinsteinberg) 
mit zwei Kammern und einem Gesamtnutzinhalt von 130 
m³. Der Hochbehälter der Wasserversorgung Therme Loi-
persdorf wird zusätzlich mitbenützt. Dieser hat einen Ge-
samtnutzinhalt von 2.040 m³. Von diesem Speicherinhalt 
sind ca. 600 m³ für die Wasserversorgung der Gemeinde 
Loipersdorf vorgesehen. Die Verteilung des Trinkwassers 
zu den einzelnen Abnehmern erfolgt über PVC-Druckrohre. 
Die in den letzten Jahren errichteten Anlagenteile bzw. die 
Hausanschlüsse wurden mittels PE-Rohren ausgeführt.

Eckdaten der Anlage:
Versorgte Objekte: 580 (von 731 vorhandenen Objekten)
Es ist jedoch bei Bedarf möglich, dass noch nicht ange-

schlossene Objekte jederzeit an das öffentliche Wassernetz 
mit angebunden werden können.

Anschlussgrad an das öffentliche Netz: ca. 80 %
Gesamtleitungslänge: 90.000 m
Verkaufte Wassermenge an Endverbraucher: 145.000 m³

Veranlassung und Zweck der durchgeführten
Erweiterungen
Brunnen
Auf Grund des in den letzten Jahren stark gestiegenen Was-
serverbrauchs bzw. durch den gestiegenen Anschlussgrad 
ist es immer wieder zu Engpässen in der Wasserversorgung 
gekommen. Diese Engpässe konnten nur durch Wasser-
einspeisungen von dritten gedeckt werden. Daher wurde 
in den Jahren 2014 bis 2016, um die zukünftige Versor-
gungssicherheit gewährleisten zu können, ein zusätzlicher 
artesischer Brunnen wasserrechtlich bewilligt und errichtet. 
Zu diesem Zweck wurde in unmittelbarer Nähe zum be-
stehenden Brunnen „A“ im Bereich des Tiefbehälters ein 
weiterer Brunnen erschlossen.
Zum Schutz des bestehenden Brunnens und um Sickerwas-

Wasseraufbereitungsanlage und Arteserbohrung
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ser und oberflächennahes Grundwasser von der Bohrung 
fernzuhalten, wurde der Bohrlochabschnitt (Bohrdurch-
messer 770 mm) bis in eine Tiefe von 100 m mit einem 
Sperrrohr (Ø 508 mm) und entsprechender Zementation 
ausgebaut.
Ab dieser Tiefe wurde zur Erkundung der erschrotbaren 
Tiefengrundwässer eine Versuchsbohrung mit einem 
Durchmesser von 311 mm bis zur Endteufe bei 250 
m geführt. Im Zuge der Versuchsbohrung wurden einige 
Grundwasserstockwerke festgestellt. Für den Endausbau 
wurde nach den durchgeführten geophysikalischen Bohr-
lochmessungen der ergiebigste und vielversprechendste 
Grundwasserhorizont ausgewählt. Bei der Altersdatierung 
mit der Radiokohlenstoff-Methode konnte ein Grundwas-
seralter von ~15.700 Jahren ermittelt werden. 

Nach Durchführung der Untersuchungen wurde die Ver-
suchsbohrung mit einem Durchmesser von 500 mm bis in 
eine Tiefe von 219 m überbohrt und in den Bereichen von 
191 bis 194 sowie von 201 – 210 m mit einem Wickel-
drahtfilterrohr ausgebaut. Die Verrohrung des gesamten 
Brunnens erfolgte in der Dimension DN 250. Die Verroh-
rung wurde bis in eine Tiefe von 120 m in PVC ausgeführt, 
danach erfolgt ein Wechsel auf Edelstahl bis zur Endtiefe.
Im Anschluss an die Ausbauarbeiten wurde ein ca. fünfmo-
natiger Pumpversuch auf verschiedenen Leistungsstufen 
zur Abschätzung und Festlegung der Ergiebigkeit und 
Dauerhaftigkeit durchgeführt.

Eckdaten des Brunnens:
Brunnentiefe:  219 m

Verrohrungsquerschnitt:  DN 250
Bohrlochquerschnitt:  DN 500
Konsenswassermenge:  9,8 l/s
Investitionskosten:  452.000 Euro (ohne USt)
Förderung:  Land und Bund

Aufbereitungsanlage u. Adaptierung des Tiefbehälters
In den im Zuge der Errichtung des Brunnen durchgeführten 
Wasseranalysen und im erstellten Gutachten wird die 
Errichtung einer Aufbereitungsanlage empfohlen bzw. 
gefordert. Diese Forderung ist bereits in den ursprüng-
lichen Bewilligungsbescheiden enthalten. Die Wässer der 
Gemeinde befinden sich annähernd im Kalk-Kohlensäure-
Gleichgewicht und wirkten leicht kalkabscheidend. Auf-
grund des Sauerstoffdefizites und der Gehalte an Eisen 
und Mangan hat sich die Gemeinde zur Errichtung einer 
Aufbereitungsanlage (Belüftung, Enteisenung/Entmanga-
nung) mit einer nachgeschalteten UV-Desinfektionsanlage 
entschlossen. Diese Anlage garantiert technisch und hygi-
enisch einwandfreies Trinkwasser. 
Im Zuge der Errichtung der neuen Aufbereitungsanlage 
(Belüftung, Enteisenung/Entmanganung) mit einer nach-
geschalteten UV-Desinfektionsanlage entschlossen. Diese 
Anlage garantiert technisch und hygienisch einwandfreies 
Trinkwasser. 
Im Zuge der Errichtung der neuen Aufbereitungsanlage 
wurde die bestehende Schieberkammer in Richtung 
Norden um ein zusätzliches Gebäude erweitert, in dem 
die Rohwasserkammer mit einem Nutzinhalt von ca. 26 
m³, die Reinwasserkammer mit einem Nutzinhalt von ca. 
48 m³ sowie die Aufbereitungsanlage untergebracht sind. 
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Weiters wurde über der bestehenden Schieberkammer ein 
Lagerraum für die erforderlichen Materialien und Chemi-
kalien für die Wasserversorgung errichtet. 
Die gesamte Gebäudeerweiterung wurde in Ortbetonbau-
weise errichtet, zusätzlich wurden die Roh- und Reinwas-
serkammern im Innenbereich mit PE-Platten ausgekleidet. 
Im Innenbereich sind die unterschiedlichen Ebenen über 
Stiegen und Podeste miteinander verbunden. In der 
ursprünglichen Schieberkammer wurde durch Abbruch 
der nicht mehr benötigten Anlagenteile Platz für einen 
Betriebsraum geschaffen. 
In diesem befindet sind die gesamte Steuerung der Aufbe-
reitungsanlage sowie der Hochbehälterfüllungen. 

Weiters wurde die bestehende Photovoltaikanlage (25,59 
kWp) um eine zusätzliche Anlage mit einer Gesamtleistung 
von 26 kWp erweitert. Zur optimalen Nutzung der Anlage 
sowie um Lastspitzen so weit wie möglich zu verhindern 
wurde die Anlage mit einem Lastmanagementsystem 
ausgestattet.

Eckdaten der Aufbereitungsanlage:
Auslegungswassermenge:  14 l/s
Investitionskosten:  1.240.000 Euro (ohne Ust)
Förderung:  Land und Bund

Geplanter Restausbau – WVA Loipersdorf BA 11
Durch die durchgeführten Erweiterungen und Erhöhung der 
Konsenswassermengen konnte die Versorgungssicherheit 
entsprechend erhöht werden. Im Zuge des geplanten 
Restausbaues soll in nächster Zeit die hydraulisch un-
terdimensionierte Pumpendruck- und Versorgungsleitung 
„Tiefbehälter – Hochbehälter Oberberg – Hochbehälter 
Stein“ durch eine neue Pumpendruckleitung ersetzt wer-
den. Dadurch wird sichergestellt, dass das vorhandene 
Wasser im Tiefbehälter auch zu den Hochbehältern beför-
dert werden kann.

Weiters wird das bestehende Leitungsnetz entlastet und 
dadurch die Lebensdauer sowie die Versorgungssicherheit 
erhöht. Zusätzlich ist die Errichtung einer Notwasserleitung 
zur WVA Fürstenfeld sowie WVA Übersbach vorgesehen. Die 
Notwasserleitung soll auf einen Mindestdurchfluss von 
10,00 l/s ausgebaut werden, um den Ausfall des größten 
Brunnens kompensieren zu können. 

Eckdaten des geplanten Restausbaues:
Auslegungswassermenge Pumpendruckleitung: 14 l/s
Auslegungswassermenge Notwasserversorgung: 10 l/s
Kostenschätzung Investitionskosten: 1.000.000 Euro 
(ohne Ust)
Förderung: Land und Bund
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Rund 1.300 Menschen verfolgten - dichtgedrängt und be-
geistert - in der Fürstenfelder Stadthalle den exklusiven 
Fürstenfeld-Besuch von ÖVP-Kanzlerkandidat Sebastian 
Kurz. Begleitet und begrüßt von Bürgermeister Werner 
Gutzwar sowie NAbg. Dr. Reinhold Lopatka skizzierte 
der amtierende Außenminister Sebastian Kurz mit klaren 
Worten sein engagiertes Wahlprogramm und brachte 
Österreichs Zukunft auf den Punkt. Von den Sicherheits-
themen bis hin zur Steuerentlastung der Einkommen, 
von der Bewahrung und Verteidigung nationaler und eu-
ropäischer Werte bis hin zu den großen wirtschaftlichen 
Themen, die Österreich weiterhin einen Spitzenplatz im 
globalen Wettbewerb sichern sollen. Im Anschluss be-
grüßte ÖVP-Kanzlerkandidat Sebastian Kurz schließlich 
noch viele, viele Hundert Gäste persönlich, darunter 
auch eine Vielzahl an Bürgermeistern der Region.

„Österreich muss sicher bleiben!“ – Mit einem Impulsvor-
trag machte Innenminister Mag. Wolfgang Sobotka auf 
seiner Oststeiermark-Tour auch in Fürstenfeld Station.

Im voll besetzten Grabher-Haus konnte Bürgermeister 
Werner Gutzwar dazu auch NAbg. Dr. Reinhold Lopatka, 
viele Bürgermeister der Region, den gesamten Fürstenfelder 
Stadtrat sowie viele Gemeinderatsmitglieder begrüßen.
Mit der sehr positiven Leistungsbilanz der österreichischen 
Sicherheitsorgane – „Top-Aufklärungsbilanz, engagierte 
und motivierte Beamte sowie laufende Anpassung der 
technischen Sicherheitsinfrastruktur an neue Bedingungen 
– verortete Innenminister Mag. Wolfgang Sobotka die zwei 
größten Herausforderungen aktuell und in Zukunft: Migra-
tion und Internetkriminalität.

Dabei betonte der Innenminister, dass eine effektive 
Polizei-Recherche ohne Zugriff auf „Social Media“-Kanäle 
 heutzutage faktisch unmöglich ist. „Es bilden sich krimi-
nell motivierte Parallelgesellschaften heraus, es ist Fünf 
vor Zwölf!“, sagte der Innenminister und unterstrich die 
absolute Notwendigkeit von Überwachungsmöglichkeiten 
dieser Prozesse. Drogenhandel und Schlepperwesen setzen 
als Schattenwirtschaft rund 32 Milliarden Euro um. 

Auch im Hinblick auf das Migrationsproblem fand der 
Innenminister klare Worte: „Wir sind die Leitkultur, aber 
auch bei uns bilden sich Parallelgesellschaften! Bei den 
unkontrollierten Flüchtlingsströmen im Jahr 2015 wurde 
die Rechtsstaatlichkeit ausgehebelt. Wir brauchen ein 
stringentes Konzept zur Sicherung unserer eigenen Grenzen 
und der EU Außengrenzen!“

Sebastian Kurz und Wolfgang Sobotka besuchen Fürstenfeld

Von links: GR. Hans Gollowitsch, Bgm. Herbert Spirk, Minister Mag. Wolfgang Sobotka, NRAbg. Dr. Reinhold Lopatka, Vzbgm. Franz Siegl

Auch die Gemeinderäte Hans Gollowitsch, Werner Forjan, Josef Thier und  
Mag. (FH) Dietmar Fuchs waren dabei.
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Das Land Steiermark vergab zum achten Mal an 
landwirtschaftliche Musterbetriebe für ihr beson-
ders tierfreundliches Bauen im ländlichen Raum 
Preise. Unter den Preisträgern des diesjährigen 
Tierschutzpreises war auch die Familie Irmgard 
und Johann Fuchs mit ihrem Rinderzuchtbetrieb 
in Stein.
2015 stellte die Familie zur Arbeitserleichterung 
auf Mutterkuhhaltung und Ochsenzucht um. Es 
wurde ein Offenfrontstall mit Tieflaufstrohboxen 
gebaut, welcher zurzeit bereits erweitert wird. 
„Man sieht, dass sich die Tiere wohl fühlen und 
den zusätzlichen Platz genießen“ betont Junior-
Chef Hannes Fuchs.
Zurzeit werden sechs Kühe und 14 Jungtiere am 
Betrieb, der im Nebenerwerb geführt wird, gehalten.

Musterbetrieb für den Steirischen Tierschutz

Der Heizkostenzuschuss kann heuer bis 22. Dezember 2017 in der Gemeinde beantragt werden. Personen, die einen 
Anspruch auf die Wohnunterstützung haben, können keinen Antrag stellen. 
Der Zuschuss beträgt für alle Heizanlagen 120 Euro. 
Als Einkommensgrenzen für die Gewährung des Heizkostenzuschusses gelten folgende Richtwerte:
Ein-Personen-Haushalte: 1.185 Euro
Für Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften: 1.777 Euro
Für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haushalt lebende Kind: 355 Euro
Der monatliche Einkommensbetrag ist mit 14 zu multiplizieren und durch 12 zu teilen.
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Gemeindeamt Loipersdorf.

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark

Irmgard und Johann Fuchs aus Stein erhielten den Anerkennungspreis des Landes Steiermark.

Robert und Hannes Fuchs freuen sich über die Auszeichnung.
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Auch im heurigen Jahr durften sich die Kinder der Ge-
meinde Loipersdorf wiederum an Spiel und Spaß in 
den Ferienmonaten im Rahmen der Ferienpassaktion 
erfreuen und das eigene Dorf wurde zum Erlebnis. 

Das Engagement der Feuerwehren aus Dietersdorf, 
Loipersdorf, Stein und der Therme Loipersdorf, den 
Vereinen (ATV Loipersdorf, Elternverein der Volksschule 
mit Gertraud Weber, Musikverein Loipersdorf, ESV Loi-
persdorf, Frauenbewegung Loipersdorf, Thermengolfclub 
Loipersdorf-Fürstenfeld, Freizeit-, Kultur- und Traditions-

verein Loipersdorf, DUSV Loipersdorf, Gemischter Chor 
Loipersdorf & Chornissen, Volkstanzgruppe Loipersdorf, 
Tourismusverband Loipersdorf, Fischereiverein Stein, 
Bühne Loipersdorf, Musikwerkstatt, Stadtbücherei Für-
stenfeld), der Gewerbetreibenden (Therme Loipersdorf, 
Steinkeramik mit Julia Scheibelhofer, Hotel Vierjahres-
zeiten, Tischlerei Edelmann, Höllerl´s Freilandeier, Kauf-
haus Kastner) sowie der mitwirkenden Privatpersonen 
(Richard Heschl, Islandpferdehof Nadja Desput, Nicola 
Visjager) und der Gemeinde Loipersdorf mit Bgm. Her-
bert Spirk war ein eindrucksvoller Beweis für das Zusam-
menleben und die Vereinstätigkeit in unserer Gemeinde.

Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle Mitwirkenden! 
Wir rechnen mit einer regen Beteiligung auch im Jahr 
2018!

Ferien(s)pass in der Gemeinde Loipersdorf

Die durch den Elternverein organisierte und von Gertraud Weber durchgeführte Kräuterwanderung 
veranschaulichte den Kindern den Umgang mit verschiedensten Kräutern.

Beim Betrieb „Höllerl´s Freilandeier“ konnten die Kinder 
die Eierproduktion hautnah erleben.

Bei traditionellen Spielen hatten die Kinder beim Freizeit-, Kultur- und 
Traditionsverein Loipersdorf viel Spaß.

Die Mitglieder des Musikvereines Loipersdorf versuchten den Kindern das „richtige 
marschieren“ beizubringen.

29 Kinder waren in der Tischlerei 
Edelmann im Einsatz und  
durften eine Willkommenstafel  
für die Haustür mit Familien-
namen gestalten.

454 Kinder beteiligten sich im Sommer bei den 33 

angebotenen Aktionen. Aufgrund der großen

Nachfrage waren die Anmeldungen für fünf

Veranstaltungen je Kind limitiert. 
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Am 15. September fand in Loipersdorf im Pfarrsaal 
ein ausverkauftes Konzert der Kärntner Gruppe 
Humus statt. Eines vorweg: Jeder, der an diesem 
Abend nicht dabei war, hatte etwas versäumt! 

ElSa – Elisabeth „Lissi“ Brunner und ihre Freun-
din Sabine Voraber gaben mit einer wundervollen 
Version des „Halleluja“ von Leonard Cohen das 
Intro zum Konzert. Zufall war es, der die beiden 
Hausfrauen und Mütter kürzlich zusammengeführt 
hatte, um persönliche Familienfeiern musikalisch 
zu begleiten. Was sie zu bieten haben, konnten sie 
diesmal vor größerem Publikum mit ihren Stimmen 
und Gitarren zeigen – und das war allererste Güte 
(bei Interesse: +43 676 9595004).

Humus, die Kultband aus Kärnten – für ihre boden-
ständige, erdige Musik aus einem Mix von Folk und 
Pop bekannt – ist seit einigen Jahren mit seinen 
Hits in den Regionalradios vertreten, wird aber in 
der Steiermark eher selten gespielt. So kam es 
zu einem der seltenen Steiermarkkonzerte der 
Gruppe. 

Humus begeisterte nicht nur mit Songs ihres aktu-
ellen Albums „A Stückerl vom Leben“, die Vollblut-
musiker packten auch Coverversionen von weltbe-
kannten aktuellen und vergangenen Hits aus und 
hüllte sich und die Fans in ein unbeschreibliches 
Wohlgefühl. Der Schmäh rannte und strapazierte 
mitunter auch die Lachmuskulatur des Publikums.

Das Musizieren machte den Musikern sichtlich 
Spaß. Diese bedankten sich bei ihren steirischen 
Fans mit einigen Zugaben mehr, und versprachen, 
gerne wiederzukommen. Die letzten Töne verklan-
gen erst weit nach Mitternacht.

Den Vergleich zwischen Humus und STS in seiner 
besten Zeit konnte man nach diesem Konzert 
absolut verstehen und nachvollziehen – ein Heim-
spiel im Kernland von STS.

Dank der hervorragenden Organisation durch Eli-
sabeth Brunner mit ihren Helfern und Helferinnen 
konnten wir einen ergreifenden, besonders emo-
tionalen Musikabend genießen.

Eine dermaßen gelungene Veranstaltung wäre 
ohne tatkräftiger Mithilfe des Family-Tennis-Clubs 
mit Karla und Gottfried Wimmer, der Gemeinde 
Loipersdorf, der Tischlerei Edelmann, Buschen-
schank Papst, Gasthaus Christine, Tierarzt Dr. 
Klaus Fischl und dem Musikverein Loipersdorf 
nicht denkbar gewesen.

Musikgenuss pur mit der Kärntner Gruppe Humus

(Ein überaus dankbarer Zuhörer und ab nun HUMUS-Fan - B. Schreiber)



Seite 12 101. Ausgabe - Oktober 2017

Perfektes Wetter und 950 Nennungen beim 17. 
Loipersdorfer Buschenschanklauf. Das ist wieder 
neuer Teilnehmerrekord und durchwegs begeisterte 
Teilnehmer - besser geht’s nicht. Neben den ver-
schiedenen Laufbewerb-Teilnehmern (21,1 km, 10,8 
km, 5 km, Knirpsen- und Kinderlauf) waren mehr als 
die Hälfte der Teilnehmer Fun- oder Speed-Nordic 
Walker. Diese nutzten natürlich im besonderem 
Maße die Labstationen bei den Buschenschänken. 
Wen wundert’s - bei frischem Apfelschlangel, köst-

lichen Aufstrichbroten und bekömmlichem Sturm 
legt man schon gerne eine längere Rast ein. Wenn 
bereits die Siegerehrung im Zielgelände vorüber ist, 
sind beim Buschenschank Papst noch jede Menge 
Nordic-Walker unsicher, ob sie bleiben oder doch 
weiter ins Ziel walken sollen. Vorher gab es bereits 
traditionell bei den Buschenschänken Freißmuth, 
Siegl und Sammer ausreichend Gelegenheit die  
kulinarischen Köstlichkeiten zu genießen. Neben den 
vielen Teilnehmern aus der Region um Loipersdorf 

Wieder neuer Rekord beim Buschenschanklauf
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beteiligen sich immer mehr kleinere und größere 
Gruppen, welche bewusst an diesem Wochenende 
ihren Urlaub in Loipersdorf buchen und Thermenur-
laub mit dem Buschenschanklauf verbinden. Diese 
sind besonders von dem Buschenschankfest im 
Ziel begeistert. Die Tatsache, dass dieses Fest von 
allen Vereinen des Ortes organisiert wird, wird als 
besonders positiv empfunden. Bei dieser Gelegen-
heit wieder ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
Vereine, bei der Therme, dem Tourismusverband und 

beim Lauf-Organisationsteam von Johann Lindner. 
Nicht zu vergessen „Immerfurt“ (Joschy, Herbert und 
Hannes) – mit stimmungsvoller Musik. Wir hoffen, 
sie sind bei den nächsten Buschenschankfesten 
„Immerda“. Insgesamt war es wieder eine perfekte 
„Werbeveranstaltung“ für Loipersdorf. 
Nicht selten hörte man ein spontanes „wir kommen 
wieder“. Wenn wir gemeint haben, besser geht’s 
nicht – vielleicht knacken wir – wenn‘s Wetter passt 
- nächstes Jahr die 1000er Marke. 
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Torkelfest in Stein
Viele Besucher zog es wieder am letzten Sonntag im September auf den Stieglitzberg nach Stein, 
wo bereits zum 14. Mal das beliebte Torkelfest stattfand. An fünf Stationen hatten die Besucher die 
Möglichkeit, sich mit herbstlichen Schmankerln bei ihrem Fußmarsch über den Stieglitzberg zu stärken. 
Auch Bgm. Herbert Spirk und Kerstin Fladerer, Kandidatin für die Nationalratswahl, ließen sich die 
selbstgemachten Köstlichkeiten schmecken. Neben dem Buschenschank Thurner, Weinbau Bauer 
& Siegl, DUSV Loipersdorf und dem Motorradclub Stonebreaker verwöhnte die Frauenbewegung 
Stein die Gäste mit Köstlichkeiten aus der Region.

Die Frauenbewegung Stein servierte süße Köstlichkeiten.

Gute Stimmung beim traditionellen Torkelfest Stonebreakerchef Josef Leitgeb

 

 

Ja!
•   Aludosen
•   Weißblechdosen
•   Getränkedosen
 •    Tierfutterdosen, -schalen
•   Konservendosen 
•   Tuben aus Metall 
 •    Verschlüsse aus Aluminium und Metall
•    Metalldeckel (z.B. von Joghurtbechern, 

  von Marmeladegläsern)
 •   Alufolie, Stanniolpapier
•    Lackdosen (nur wenn restentleert!)
•       Spraydosen (nur wenn restentleert!)

•    Kleineisenteile (z.B. Nägel, Kochtöpfe, 
Essbesteck, Beschläge)

 •   KFZ- und Maschinenbestandteile
•   Jalousien
 •   Eisenwerkzeug, Eisengitter
•   Blechteile
 •   Drahtgefl echte bzw. Drähte
•   Rohre

In die Blaue Tonne kommen nur leere 
Metallverpackungen - SONST NICHTS!

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGENMETALL-

VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

Nein!

Bitte bringen Sie alle Ihre 
Kleineisenteile mit dem übrigen 
Alteisen ins Altstoffsammel-
zentrum oder zur Alteisen-
Sammlung in der Gemeinde.

www.awv-steiermark.at

DAS GEHÖRT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

DAS GEHÖRT NICHT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

Kleineisenteile werden in österreichischen Stahlwerken zu 100 Prozent 
stoffl ich verwertet und liefern somit einen wichtigen Beitrag für eine 
nachhaltige Ressourcenwirtschaft.

Mitte Dezember 2017 findet von der ARA 
(Altstoff Recycling Austria GmbH) eine Analyse 
der Metallverpackungen statt.

Der derzeitige Nicht-Verpackungsanteil (Fehl-
würfe) bei der Verpackungssammlung beträgt 
15 %. Um die Mitsammlung dieser Nicht-
Verpackungen zu reduzieren (derzeit Kosten 
von rund 7.000 Euro pro Jahr) wird die Be-
völkerung dringend gebeten, ausschließlich 
Verpackungen aus Metall in die „Blaue Tonne“ 
zu werfen (siehe Anleitung…)

Für Kleineisenteile und Alteisen stehen Ihnen 
die AWZ Fürstenfeld zur Verfügung.

Wichtige Information!

Für dbzgl. Rückfragen steht der AWV Fürstenfeld un-
ter der Telefon 0664/1800899 gerne zur Verfügung.
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Treue Gäste unserer Gemeinde
Die Familie Martina und Gerald Rein-
gruber verbringt bereits seit 20 Jahren 
jährlich ihren Urlaub in Loipersdorf. 
Sogar ein Teil der Hochzeitsreise führte 
sie nach Loipersdorf. Es gibt nichts 
Schöneres für die Familie Reingruber 
mit ihren vier Kindern den Sommer-
urlaub in Loipersdorf im Hotel Stoiser 
zu verbringen. 
Aus diesem besonderen Anlass gra-
tulierte Bgm. Herbert Spirk namens 
der Gemeinde und des Tourismusver-
bandes Loipersdorf sowie als Eigen-
tümervertreter im Namen der Therme 
Loipersdorf. Er überreichte als Dank für 
die Treue zu unserer Gemeinde und zur 
Therme Loipersdorf Ehrenurkunden und 
Geschenke. Bgm. Herbert Spirk, Gerald und Martina Reingruber mit drei ihrer vier Kinder

Herbstaktion der Energieagentur W.E.I.Z.
Die Energieagentur W.E.I.Z. als amtlich aner-
kannte Anlaufstelle des Landes Steiermark für 
neutrale Energiedienstleistungen im Bezirk Weiz 
gewährt im September, Oktober und November 
2017 bei Vorlage des beiliegenden Gutscheins 
50 Euro Rabatt auf die unten genannten Leis-
tungen:

•Erstellung von Energieausweisen;
•Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen;
•Heizungssysteme und Heizungstausch;
•Maßnahmen für Gebäudesanierung;
•Energie(kosten)einsparung;

Die Energieagentur W.E.I.Z. hat zudem die aktu-
ellsten Informationen rund um den Sanierungs-
scheck 2017 und die Förderung für Neubauten 
2017 für Sie als Privatpersonen, bzw. Unterneh-
men parat.

Für nähere Informationen, Terminvereinbarungen 
und neutrale Experten-Tipps steht Ihnen die Energie-
agentur W.E.I.Z. unter Tel.: 03172/603-0 oder   
„energieagentur@innovationszentrum-weiz.at“ 
sehr gerne zur Verfügung. Weitere Informa-

tionen erhalten Sie auch auf der Webseite  
www.innovationszentrum-weiz.at. 
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Mit der neuen Produktmar-
ke „RegioBus Steiermark“ 
wird das Regionalbusan-
gebot schrittweise auf die 
gleiche Qualitätsstufe mit 

S-Bahn und RegioBahn Steiermark gestellt. Mit Beginn 
der Sommerferien werden die ersten Angebotsver-
besserungen im steirischen Thermenland umgesetzt. 
Seit 9. Juli 2017 kommt es daher auf folgenden 
Regionalbuslinien zu Angebotsverbesserungen und 
Fahrplanänderungen: 

Buslinien 483, 484 und 485
• Durchgehende Verbindung Bad Waltersdorf –   
 Fürstenfeld in der Früh (an Schultagen)
• Verbesserte Verbindung Fürstenfeld – Bad   
 Waltersdorf zu Mittag (an Schultagen)
• Neuordnung der Schülerkurse von Hartberg   
 in Richtung Bad Waltersdorf zu Mittag
• Drei neue Kurspaare Hartberg – Neudau –   
 Fürstenfeld (in den Ferien)
Buslinien 486 und 488
• Zusammenführung der bisherigen Linie 487   

 mit der Linie 486
• Neue Verbindung Jennersdorf – Loipersdorf –   
 Fürstenfeld in der Früh (an Schultagen)
• Zusätzliche Verbindung nach Stein (in den Ferien)
Der RegioBus im ländlichen Raum
Das Land Steiermark und der steirische Verkehrs-
verbund konzipieren das Verkehrsangebot in den 
steirischen Regionen neu und beauftragen nach einer 
Ausschreibung das betreffende Verkehrsunternehmen. 
Im Zuge dieser Ausschreibung wird an das Produkt 
„RegioBus“ besondere Qualitätsansprüche gestellt:
• Mindeststandards im Angebot (z. B. mindestens  
 vier Abfahrten täglich bei mehr als 500 Ein- 
 wohnern)
• attraktives, steirisches Busdesign
• Busqualität (barrierefreier Einstieg, Reise-  
 busqualität für Expressbusse)
• Qualitätskriterien für LenkerInnen
Ausschreibungen für das Produkt „RegioBus“ gab es 
bereits für den Raum Schladming, weitere Gebiete 
werden in Graz-Nord und Weiz folgen.
www.verbundlinie.at

Neue Busfahrpläne im Thermenland

Musikschule Fürstenfeld in Kooperation mit der

Musikunterricht in Loipersdorf

 
Mag. Michael Drenik, Tel. 0664 210 24 35 
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Therme Loipersdorf

In der Therme Loipersdorf erleben Gäste pure 
Lebensfreude, Nervenkitzel und eine besondere 
Auszeit in drei Thermenwelten: Das THERMEN-
BAD mit Sauna-Landschaft „Sonnensauna“ ent-
spannt und verleiht neue Energie.
Adrenalinkicks und pure Glücksgefühle sind im 
ERLEBNISBAD und auf den Rutschen im Fun 
Park garantiert.
Exklusiven Saunagenuss finden Gäste ab 16 
Jahren in der Wellness- und Ruheoase SCHAF-
FELBAD.

Drei Thermenwelten

SchaffelbadThermenbad

Erlebnisbad
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Eine „Woche der schönen Bescherungen“ 
mit Glücksrad und vielen Gewinnchancen. Je-
der Thermenbesucher in der Woche von 11. 
bis 18. Dezember 2017 wird beim Dreh am 
Weihnachtssterne-Rad beschenkt. Jede Menge 
Sofortgewinne bis hin zum Thermenurlaub sind 
zu gewinnen. Jeder Dreh ist ein Gewinn!

Weihnachtsöffnungszeiten:
18. bis 24. Dezember 2017: Die gesamte Therme 
Loipersdorf hat aufgrund von Revisionsarbeiten 
geschlossen. Für Gutscheinkäufe und Buchungen 
ist unser Gästeservicecenter von 18. bis 23. De-
zember täglich von 8 bis 18 Uhr für Sie besetzt. 
25. Dezember 2017: Ab 11 Uhr hat die gesamte 
Therme Loipersdorf (Lebenstherme, „mein Schaf-
felbad“ und „mein Gesundheitszentrum“) wieder 
wie gewohnt für Sie geöffnet. 

26. bis 30.12.2017: Die gesamte Therme hat zu 
den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet. 
31.12.2017: Die Therme (Lebenstherme und 
„mein Schaffelbad“) hat bis 18 Uhr geöffnet. An 
diesem Tag haben wir unsere Abendtarife für Sie 
vorverlegt: ab 12 Uhr gilt bereits der 16 Uhr-Tarif 
und ab 14 Uhr der 18 Uhr-Tarif. 
ab 1. Jänner 2018:
Die gesamte Therme hat wie
gewohnt für Sie geöffnet. 

„Schöne Bescherung“
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In der Generalversammlung 
am Donnerstag, 17. August 
2017, wurde Mag. Doris Fritz, 
kaufmännische Leiterin & 
Human Resource-Managerin 
der Therme Loipersdorf, zur 
interimistischen Geschäfts-
führerin bestellt. Wolfgang 
Wieser wurde nach der ein-
vernehmlichen Beendigung 
seines Dienstverhältnisses 

als Geschäftsführer abberufen und dienstfrei 
gestellt.
Bis zur Neu-Besetzung der Position des Ge-
schäftsführers der Therme Loipersdorf übernimmt 

Doris Fritz die Interims-Leitung des Flaggschiffs 
im Thermenland Steiermark. Doris Fritz ist seit 
2005 in der Therme Loipersdorf tätig. Die BWL-
Absolventin hat einige Ausbildungen im Coaching-
Bereich abgeschlossen. Sie zeichnet für kauf-
männische Leitung und Personal-Management 
verantwortlich. In den vergangenen Jahren hat 
sie sich mit viel Herz, großem Engagement und 
visionärem Weitblick in die erfolgreiche Entwick-
lung des Unternehmens eingebracht.
„Ich freue mich sehr über die neue interimistische 
Aufgabe. Ich bin dankbar, in dieser Funktion den 
erfolgreichen Weg der Therme Loipersdorf weiter-
gehen zu können und blicke voller Zuversicht in 
die Zukunft“, sagt die Thermen-Geschäftsführerin.

Wechsel in der Geschäftsführung

Am Samstag, 1. Juli 2017, veranstaltete die 
Therme Loipersdorf das #wearewater-Fest für 
ihre Gäste. 3.700 Wasserbälle „regneten“ vom 
Himmel, DJ-Musik und lustige Spiele-Stationen 
sorgten für beste Sommerlaune.
Klein und Groß zählten gebannt den Countdown: 
Um 11 Uhr „regnete“ es rund 3.700 Wasserbälle 
mit Loipersdorf-Logo ins Acapulcobecken. 

Mit diesem bunten Schauspiel eröffnete die 
Therme ihr traditionelles #wearewater-Fest im 
Freibereich.
42 Vierer-Teams meisterten die #wearewater-
Challenge. Bei den Spiele-Stationen wie „Klamot-
ten-Staffel“, „Nasse Befüllung“ oder „Entenjagd“ 
standen Action und Spaß in und rund ums Wasser 
im Mittelpunkt.

Rückblick – #wearewater-Fest 2017

In besinnlicher Atmosphäre 
genießen Besucher den Advent-
markt der Therme Loipersdorf 
und unterstützen mit ihrem Be-
such den guten Zweck. Glühwein, 
Kekse, regionales Kunsthand-
werk und ein stimmungsvolles 
Rahmenprogramm sorgen für 
zauberhafte Adventstimmung. 
Der Erlös wird an „Licht ins Dun-
kel“ gespendet.
Von 17. November bis 16. De-
zember 2017, freitags und sams-
tags zwischen 17 und 21 Uhr, 
lädt die Therme Loipersdorf zum 
Adventmarkt für „Licht ins Dunkel“. Am Vorplatz 
der Therme Loipersdorf wärmen Besucher sich 
mit Glühwein und lassen sich selbst gebackene 
Kekse schmecken. Mit dem Erlös unterstützt die  

 
Therme „Licht ins Dunkel“-Soforthilfeprojekte.
Kleine Marktstände mit regionalem Kunsthand-
werk und ein stimmungsvolles Rahmenprogramm 
krönen den Adventmarkt à la Loipersdorf.

Adventmarkt à la Loipersdorf
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Beliebter Fixpunkt im Family Summer der Therme 
Loipersdorf ist das Dirndlspringen. Am Sonntag, 
13. August 2017, beeindruckten zehn Trach-
tenpärchen die Jury. DJ-Musik, Gegrilltes, Ste-
ckerlbrot und ein Auftritt der 
„Fidelen Jungsteirer“ sorgten 
für beste Urlaubsstimmung 
bei den Gästen.

Wenn Therme Loipersdorf und 
Trachtenmode Hiebaum zum 
Dirndlspringen laden, fliegen 
junge und junggebliebene 
Dirndlträgerinnen durch die 
Luft! Zehn Trachtenpärchen 
zeigten beim Dirndlspringen 
ihr Können: Je zwei Paare 
rutschten und paddelten im 

Doppelrutschreifen um die Wette. Die Dirndlträ-
gerinnen lieferten eine spannende Show – Röcke 
wurden gelüftet und einige Salti vom Drei-Meter-
Brett gezeigt.

Rückblicke – Genuss & Sommerlaune beim Dirndlspringen & Sommerfest 
der Therme Loipersdorf

„Merci, Udo Jürgens“
Lisbeth Bischoff liest aus ihrer aktuellen Bio-
grafie „MERCI“ und erzählt auf diese Weise 
von den ganz persönlichen, unzähligen Begeg-
nungen mit dem Weltstar, dessen Leben und 
Karriere sie vierzig Jahre lang begleitet hat. 

Sänger Johannes Lafer interpretiert die Lieder 
des „Musikprofessors“. Ein Abend voller Lei-
denschaft und Poesie!

Die Lesung findet am
Freitag, 3. November 2017, statt.

Einlass: 19 Uhr - Beginn: 19 Uhr 30 - freie 
Sitzplatzwahl, Kartenpreis: 25 Euro, Tickets 
unter www.oeticket.at und in allen Ö-Ticket 
Verkaufsstellen 

Impulsquartier Loipersdorf

AKTUALISIERTE

NEUAUFLAGE
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Martin Gasselsberger an den Tasten und Frank 
Hoffmann als Rezitator bereiten einerseits 
stimmungsvolle, weihnachtliche Atmosphäre 
und erfreuen andererseits ihre Zuhörer und Zu-
hörerinnen mit weihnachtlichen Hoppalas der 
Extraklasse. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 9. Dezem-
ber 2017, statt.
Einlass: 19 Uhr - Beginn: 19 Uhr 30 - freie Sitz-
platzwahl. Kartenpreis: 15 Euro, Tickets unter 
www.oeticket.at und in allen Ö-Ticket Verkaufs-
stellen

...mit dem Salonorchester Alcazar 
am Montag, 1. Jänner 2018
Lassen Sie sich in die goldenen 1920er und 
1930er Jahre zurückversetzen - „Noch nie war 
Musik so schön!“

Beginn: 11 Uhr 30 mit Sektempfang inklusive 
3-Gang-Menü und Getränkebegleitung. Karten-
preis: 99 Euro, Tickets unter www.oeticket.at und 
in allen Ö-Ticket Verkaufsstellen. Platzreservie-
rungen werden auch gerne direkt im Impulsquar-
tier unter 03382/20000 7009 oder info@iql.at 
entgegengenommen.

„Schöne Bescherung“ Neujahrsmatinee

Tourismusverband

Der Tourismusverband Loipersdorf hat sich bereits 
im Jahr 2001 entschieden mit der Firma Intouch 
aus Gleisdorf eine eigene individuelle Buchungs-
plattform aufzubauen. Wo andere Orte auf „vorge-
fertigte“ Plattformen setzten, war es uns wichtig 
mit einer eigenen Lösung laufend auf die raschen 
Veränderungen unserer Gäste im Urlaubs- und Bu-
chungsverhalten reagieren zu können. Wir haben 
seit der ersten Wellnessplattform jedes Jahr für 
Innovationen gesorgt, wie zum Beispiel die ersten 
Online-Gutscheine für unsere Nächtigungsbetriebe 
zum Selbstausdrucken. Man hat sich auch von 
Beginn an darauf verständigt, diese Inhalte in 
Form einer gemeinsamen Datenbank auch auf 
der Thermenhomepage einzubinden.
D.h. die Vermieter waren und sind auf der Touris-
musverbandseite (www.loipersdorf.at) und auch 
auf der Thermenseite (www.therme.at/urlaub) 
gleichermaßen präsent. Datenänderungen und 
Kontingentwartung sind nur einmal notwendig. 
Einige Betriebe nutzen dieses Buchungstool auch 
für ihre eigene Internetseite und sind somit auch 
auf der eigenen Homepage online buchbar. Apro-
pos online - es ist mittlerweile überlebenswichtig 
im Internet ansprechend dargestellt und vor allem 
gefunden zu werden. Insbesondere für die kleine-
ren Betriebe ist die Loipersdorf-Buchungsplattform 
daher enorm wichtig. Mit diversen E-Marketing-
maßnahmen versuchen der Tourismusverband 
und die Therme möglichst viele Besucher zu 

locken. Der Besucher erhält sämtliche Informatio-
nen mit wenigen Klicks. Nach Eingabe der Grund-
daten (Anreisedatum, Personen- und Zimmeran-
zahl und Aufenthaltsdauer) zeigt ihm das System 
alle in Frage kommenden freien Betriebe. Er kann 
dann die Betriebskategorie einschränken (Hotel, 
Garni, Pension oder Privat) oder nach Preisen sor-
tieren und auf Wunsch sofort online buchen. Auf 
beiden Plattformen wurden 2016 knapp 15.000 
Anfragen/Buchungen/Gutscheinkäufe getätigt mit 
einem Gesamtumsatz von ca. 2 Mio. Euro.
Wie erwähnt, wird dieses System gemeinsam mit 
der Therme laufend weiterentwickelt. Natürlich 
sind bei geplanten Neuerungen auch die Vertreter 
der Nächtigungsbetriebe miteingebunden. Beim 
letzten Workshop (Juni im Pfarrheim) wurden den 
Vermietern umfassenden Änderungen der Platt-
form gezeigt und auf die Wichtigkeit der Internet-
präsenz generell erneut hingewiesen. In diesem 
Zusammenhang gab es auch seitens der IG (In-
teressensgemeinschaft) das Angebot kostengün-
stig professionelle Bilder für den Internetauftritt 
erstellen zu lassen. Zehn Betriebe aus der Region 
haben dieses Angebot gerne angenommen. 
Sowohl der Tourismusverband als auch die Inte-
ressensgemeinschaft werden auch künftig diese 
Informations- und Buchungsplattform zum Nutzen 
unserer Region weiterentwickeln.

Denn: wer nicht mit der Zeit geht –
geht mit der Zeit. 

Loipersdorfer Buchungsplattform - eine Erfolgsgeschichte
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Kindergarten Loipersdorf

Wir bekamen eine liebevolle Einladung von un-
serem Leo, der uns zu sich nach Hause zum Gril-
len einlud. Sehr gerne sind wir dieser Einladung 
gefolgt und haben uns an einem heißen Sommer-
tag auf den Weg gemacht. Wir wurden herzlich 
empfangen und waren ganz erstaunt, was dort 
alles auf uns wartete bzw. für uns alles gerichtet 
wurde. Eine eigene Spielwiese mit Puppenküche, 
Decken zum Picknicken, Dosen werfen, Fahrzeuge 
und vieles mehr. Zum Stärken gab es Würstel und 
Saft und weil alle so fleißig marschiert waren, gab 
es als Krönung auch noch Eis in vielen verschie-
denen Sorten.
Wir bedanken uns nochmal recht herzlich bei Fa-
milie Forjan, die uns einen ganz tollen Vormittag 
beschert hatte. Es war wirklich schön bei euch. 
Ein Dank gilt auch an unsere zusätzlichen Begleit-
personen, Petra, Sandra und Daniela.

Rückblick – Einladung zum Grillen

Familienausflug
Im vergangenen Kindergartenjahr machten wir 
mit den Eltern/Großeltern und Kindern einen 
Familienausflug zur Schokoladenmanufaktur Zotter 
mit essbarem Tiergarten. Wir konnten von der 
Kakaobohne bis zur fertigen Schokolade alles 
durchprobieren. Nachdem alle einen großen 
Schokoladenbauch hatten, ging es weiter zum 
essbaren Tiergarten. Viele verschiedene Tierarten 

wohnen auf dem Gelände und man kann sie aus 
nächster Nähe beobachten. Wasserspiele und ein 
Motorikpark befinden sich ebenso auf dem Areal.
Nach einer gemütlichen Mittagspause und einem 
Rundgang durch das gesamte Gelände, machten 
wir uns - müde und erschöpft - mit dem Bus wieder 
auf den Heimweg. Wir hoffen, dass alle Familien 
einen schönen Tag dort verbringen konnten.

Gemütliche Damenrunde auf der Wiese

Bei einer kurzen Rast Auf der Heimfahrt
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In diesem Kindergartenjahr starten wir mit einer 
weiteren Gruppe. Es gibt nun insgesamt drei 
Gruppen in unserem Haus: Krabbelkäfergruppe 
von 1 bis 3 Jahren, Pusteblumen- und Regenbo-
gengruppe von 3 bis 6 Jahren.
Jede Gruppe hat sich in diesem Kindergarten-
jahr einen Schwerpunkt bzw. ein Jahresthema 
gewählt, welches sich wie ein roter Faden durch 
das gesamte Kindergartenjahr zieht. Die Puste-
blumengruppe hat sich in diesem Kindergarten-
jahr den Schwerpunkt „Der Natur auf der Spur 
und Lebensraum Wald“ gewählt. Wir freuen uns 
darauf und wünschen allen Kindergartenkindern 
ein schönes Jahr.

Ein neues Kindergartenjahr beginnt

Im Sommerkindergarten lud uns Bens Mama Kathi ein. 
Ben hat zu Hause nämlich Schildkröten, auf die wir 
alle sehr gespannt waren. Die Kinder freuten sich im 
Vorfeld schon auf den Ausflug. In der Früh holte uns der 
Kindergartenbus ab und wir wurden nach Stein zu Ben 
nach Hause gebracht. Dort angekommen, wurden wir 
schon mit Getränken begrüßt. Die Kinder durften bei 
der Schildkrötenfütterung zuschauen und die Schild-
kröten auch angreifen. Bens Schildkröten lieben Salat 
und Wassermelonen! Es ist schön zu sehen, dass es 
ihnen dort so gut geht!
Im Anschluss gab es noch Pizza und Eis für die Kin-
der und ein Spieleparadies mit Dosen schießen und 
vielem mehr im Garten. Danke für den tollen Ausflug 
und die Einladung!

Am Freitag, 30. Juni 2017, fand unser Abschlussfest 
der Kinderkrippe statt. Die Familien und Verwandten 
waren herzlich eingeladen. Zu Beginn gab es eine 
kurze Aufführung der Kinder. Wir sangen „Die Vo-
gelband“, tanzten „Schmetterling, du kleines Ding“ 
und den „Tanzbären“. Die Kinder machten mit Be-
geisterung mit. Im Anschluss bekam jedes Kind eine 
Foto-CD mit den Fotos vom Krippenjahr, einen selbst 
gemachten Holundersaft und einen Blumenstecker 
mit Foto. Gemeinsam ließen wir den Nachmittag 
noch bei einem gemütlichen Picknick ausklingen. 
Danke an Familie Sammer, die uns die Getränke 
gesponsert hat.

Einladung zu Ben nach Hause

Abschlusspicknick der Kinderkrippe

Die Pusteblumenkindergartengruppe

Zu Besuch bei den Schildkröten

Alexander mit Mama und Papa
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Die Regenbogengruppe begleitet das Thema 
„zauberhafte Märchenwelt“ durch das ganze Kin-
dergartenjahr. Jeden Monat lernen die Kinder ein 
neues Märchen kennen. Hierbei wird die Fantasie 
angeregt, der Wortschatz erweitert, Mut gegeben, 
das Gemeinschaftsgefühl gefördert und man lässt 

alle Sinne teilhaben. 
„Märchen spiegeln das zauberhafte Denken wider, 
das jedem Kind eigen ist – das Kind behilft sich 
bei Dingen, die es rational nicht erklären kann, 
mit magischen Vorstellungen.“ (Sabine Lutkat)

Die Regenbogengruppe

Jedes Kind, das bei uns in die Kinderkrippe 
startet, darf zu uns schnuppern kommen, 
um alles kennen zu lernen. Wir freuen uns, 
dass sich die Kinder schon so wohl gefühlt 
haben!

Schnuppertage

Praktikantin Claudia beim Vorlesen von Geschichten Ronja hat Spaß bei der Kinderrutsche.
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Volksschule 

ging es ins neue Schuljahr 2017/18. Am Schul-
startwandertag marschierten die 74 Kinder 
mit ihren Lehrerinnen rund um Loipersdorf und 
nutzten den Vormittag, sich auszutauschen bzw. 
sich kennen zu lernen. Die 13 Schulanfänger 
zeigten Ausdauer und waren mit Begeisterung 
dabei. Nach dem ausgiebigen Marsch kamen 
alle müde und etwas durchnässt zur Schule zu-
rück. Nachdem unser Schulhaus nun eine neue, 
freundliche Fassade erhielt, sind wir voller Elan 
und freuen uns auf ein spannendes Schuljahr 
mit vielen Aktivitäten. Neu im Lehrerinnenteam 
sind die Religionslehrerin Vanessa Lafer BEd und 
Andrea Schmelzer-Ziringer, die für die Assistenz 
in der 1. Klasse zuständig ist.

Auf Schusters Rappen …

Gleich in der ersten Schulwoche des neuen 
Schuljahres 2017/18 veranstaltete die Musik-
werkstatt Loipersdorf für unsere Mädchen und 
Buben einen musikalischen Vormittag. Die Mu-
siklehrer Mag. Michael Drenik, Alexander Krenn 
B.A. und Mag. Mario Reumüller stellten viele 
Instrumente vor. Unter dem Motto: LEARNING 
BY DOING konnten sich die Kinder aktiv bei der 
Erarbeitung eines Musikstückes beteiligen, was 
allen großen Spaß machte. Auch heuer bietet die 
Musikwerkstatt Loipersdorf in Kooperation mit 
der Städtischen Musikschule Fürstenfeld für das 
Schuljahr 2017/18 Instrumentalunterricht an.

Lust auf Musik?

VS Loipersdorf:
Dienstag:
ab 11 Uhr 40: Mag. Martin Kerschofer (Blech-
blasinstrumente, Flöte, Zither)
Freitag:
ab 11 Uhr 40: Stefanie Nöst, Bakk. art. (Klavier)

Musikerheim in Dietersdorf: 
Montag:
Alexander Krenn, BA (Blechblasinstrumente) Mag. 
Mario Reumüller (Klarinette, Saxophon, Flöte)
Donnerstag:
Mag. Michael Drenik (Schlagwerk)
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Bereits in der ersten Schulwoche erhielten die Schüler und 
Schülerinnen der ersten und zweiten Klasse Besuch von 
Inspektor Günther Maier von der Polizeiinspektion Fürsten-
feld. Er klärte sie über mögliche Gefahrenstellen auf dem 
Schulweg auf und besprach mit ihnen die Wichtigkeit von 
reflektierender Kleidung und die Notwendigkeit des Angur-
tens im Auto. Das sichere Überqueren der Fahrbahn wurde 
im Anschluss daran auf der Straße geübt. Gerade für die 
Kleinsten ist das immer ein spannender und aufregender 
Moment, wenn sie allein über die Fahrbahn marschieren 
dürfen. Wir hoffen, dass sie alle Tipps befolgen und immer 
sicher zur Schule und wieder nach Hause kommen.
Passend zu diesem Thema und um im Straßenverkehr immer 
gut gesehen zu werden, erhielten die Kinder der 1. Klasse 
vom Bankstellenleiter der Raiba in Loipersdorf, Franz Frag-
ner, Warnwesten überreicht.

Verkehrserziehung an der Volksschule

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Loi-
persdorf freuen sich seit kurzem über einen kindge-
rechten Schulwegplan. Der gemeinsam von AUVA, 
Schule, Polizei, Eltern und KFV-Verkehrsexperten 
auf Initiative der Gemeinde entwickelte Plan gibt 
Auskunft über Gefahrenstellen am Schulweg sowie 
zu sicheren Querungs-, Ein- und Ausstiegsstellen. 
Aufgrund der geografischen Lage der Volksschule 
war bereits der bisherige Schulweg sehr sicher 
und wies keine überaus gefährlichen Stellen auf. 
Der Schulwegplan wurde kürzlich im Rahmen eines 
kleinen Festaktes am 27. September 2017 über-
geben. Der alltägliche Straßenverkehr stellt hohe 
Ansprüche an alle Verkehrsteilnehmer: Kenntnisse 
der allgemeinen Verkehrsregeln, ständige Aufmerk-
samkeit und vorausschauendes Denken wird auch 
von den Fußgängern erwartet. Die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer – unsere Kinder – sind dazu 
aber nicht immer in der Lage. Wo Erwachsene 
schon Schwierigkeiten haben, sich zurecht zu 
finden, wird es für Kinder bereits gefährlich. Vor 
allem der tägliche Weg in die Schule birgt für die 
Kleinsten zahlreiche Risiken. „Gefahren im Stra-
ßenverkehr für unsere schwächsten Verkehrsteil-
nehmer minimieren zu können, hat für uns oberste 
Priorität. Der von Verkehrsexperten ausgearbeitete 
Schulwegplan leistet somit einen äußerst wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit der Schulkinder, da das 
Bewusstsein von Kindern und Eltern in Bezug auf 
rücksichtsvolles und diszipliniertes Verhalten im 
Schulbereich maßgeblich gesteigert werden kann“, 

erklärt Markus Lippitsch von der AUVA.
Zusammenarbeit fördert Sicherheit
An der Entwicklung des Planes waren neben Schu-
le, Gemeinde, KFV und AUVA auch Schülerinnen, 
Schüler und Eltern der Volksschule Loipersdorf 
beteiligt. Befragungen via Fragebögen aber auch 
Unterrichtseinheiten in der Schule trugen dazu bei, 

Problem- und Gefahrenstellen zu eruieren. Paral-
lel untersuchte das KFV das Unfallgeschehen im 
Schulumfeld. Weiters wurde mit allen Beteiligten 
eine Begehung der Gefahrenstellen umgesetzt. 
Auf Basis aller gesammelten Informationen wurde 
der sicherste Schulweg ermittelt und in Planform 
grafisch aufbereitet. „Wir freuen uns über die 
erfolgreiche Zusammenarbeit aller Beteiligten bei 
der Erstellung des Schulwegplanes. Mit dem Plan 
sehen Eltern, Schülerinnen und Schüler auf einen 
Blick, an welchen Stellen das Queren der Straße 
am sichersten ist und welche Stellen die Kinder 
lieber meiden sollten“, erklärt DI Peter Felber 
vom KFV. 

Mit Plan sicher in die Schule – Sicherer Schulweg wird Realität in Loipersdorf
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Ferienpassaktion

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Judenburg abgelegt

Unbeeindruckt von der tollen 
Kulisse des Spor tplatzes in 
Judenburg, wo immerhin 2.600 
Jugendliche angetreten sind, 
erreichten alle sechs Mädchen 
unserer Wehr die jeweiligen Leis-
tungsabzeichen.

Mit der gemischten Gruppe Über-
sbach-Loipersdorf-Dietersdorf 
errangen Jennifer Jaindl und 
Anja Weinhofer das Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber. 
Im Bewerbsspiel konnten Sarah 
Weinhofer, Hannah Fuchs, Cor-
nelia Jaindl und Chiara Breuss 
ebenfalls das Abzeichen in Bron-
ze (alle fehlerfrei) erringen.

Beim heurigen Aktionstag der FF Dietersdorf stand 
der spielerische Zugang zum Feuerwehrwesen im 
Vordergrund. 14 Kinder nahmen an der Aktion teil.
So wurden Funkgespräche abgewickelt und mit 
Kleinlöschgeräten hantiert. 

Weiters musste ein brennender Strohballen mit 
Handfeuerlöscher gelöscht werden. Natürlich durfte 
die Ausfahrt mit dem Feuerwehrauto nicht fehlen. 
Bei einer gemütlichen Jause wurde der Vormittag 
abgeschlossen.

Sarah Weinhofer, Chiara Breuss, Hannah Fuchs, Jugendwart Wilfried Thonhofer, Anja Weinhofer, Cornelia
und Jennifer Jaindl

FF Dietersdorf
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Sarah Weinhofer, Chiara Breuss, Hannah Fuchs, Jugendwart Wilfried Thonhofer, Anja Weinhofer, Cornelia
und Jennifer Jaindl

KHD Stabsdienst 
Übung in Loipersdorf

Zu Besuch bei der Feuerwehr-WM 
in Villach

Von 9. bis 16. Juli 2017 fand die Feuerwehr-
Weltmeisterschaft in Villach statt. Großartige 
Wettkämpfe, hervorragende Leistungen, ein 
sensationelles Rahmenprogramm in der Villacher 
Altstadt mit Zehntausenden begeisterten Zuse-
hern in den Wettkampfstätten – „Villach on fire“ 
war perfekt organisiert und es war sowohl für die 
Zuseher als auch für die Aktiven ein unvergess-
liches Flair, welches eine Abordnung der Wehren 
Dietersdorf und Loipersdorf am 14. und 15. Juli 
2017 genießen durfte.

Der Bereichsführungsstab des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Fürstenfeld führte unter der 
Leitung des KHD Landesbeauftragten Brandrat 
Volker Hanny eine Stabsdienstübung durch. 22 
Stabs-Mitglieder fanden sich am 23. September 
2017 um 8 Uhr im Schulungsraum der Feuer-
wehr Loipersdorf ein, wo die Übung stattfand. Im 
Rahmen eines Planspieles wurde ein Hochwas-
serszenario im Bezirk Südoststeiermark geübt. 
Des Weiteren wurde das Einsatzleitfahrzeug 
des Bereiches Radkersburg vorgestellt. Von der 
FF Loipersdorf nahmen HBI Werner Forjan als 
Kommandant des Kommandozuges im Bereichs-
führungsstab sowie OBI Mathias Jandl als Leiter 
des Stabes an der Übung teil. Von der FF Dieters-
dorf nahm der zuständige KHD Kommandant ABI 
Adolf Stürzer, sowie die Kameraden LM Martin 
Binder und OFM Harald Binder in der Meldesam-
melstelle an der Übung teil.

Katastrophen-Hilfs-Dienst
Aufgrund der starken Niederschläge Anfang 
August kam es in Teilen der Obersteiermark zu 
großflächigen Vermurrungen und Überflutungen. 
Diese enormen Schäden konnten von den ortsan-
sässigen Feuerwehren, sowie den schon im Ein-
satz befindenden KHD-Einheiten nicht bewältigt 
werden. Daher erging der Auftrag und Einsatzbe-
fehl des Landesfeuerwehrverbandes Steiermark 
an den Bereichsfeuerwehrverband Fürstenfeld, 
die Einsatzkräfte im Bereichsverband Liezen zu 

unterstützen. So formierte sich am Samstag, 12. 
August 2017, der Katastrophenhilfsdienst des 
Bereiches Fürstenfeld unter KHD Kommandant 
ABI Adolf Stürzer und Bereichsfeuerwehrkom-
mandant OBR Gerald Derkitsch. Nach mehrstün-
diger Fahrt in die Obersteiermark erreichten zwölf 
Mann der Feuerwehren Dietersdorf, Loipersdorf 
und Gillersdorf das Einsatzgebiet, wo sich uns 
eine ungeheure Verwüstung präsentierte.

von links: BR Volker Hanny, BI Peter Bernhuber, BR Gerhard Engelschall, OFM 
Harald Binder, Mitglied des Stabes Radkersburg, LM Martin Binder; ABI Adolf 
Stürzer, OBR Gerald Derkitsch; Im Fahrzeug von links: HBI Werner Forjan, ABI 
Gerald Freitag, OBI Mathias Jandl

1. Reihe: BR. Josef Pfingstl, HBI Werner Forjan, ABI Adolf Stürzer, OBI Mathias 
Jandl, Josef Weber,
2. Reihe: Hannes Bauer, Stefan Pfingstl, DI Gernot Pfingstl
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Große Sommerübung 
Am 14. Juli 2017 wurde von der FF Gillersdorf 
eine große Sommerübung abgehalten. Ein Hoch-
sitzvollbrand im unteren Bereich von Gillersdorf 
(Altich), in der Nähe der Lafnitz, wurde als Übung 
angenommen. Unter Einsatzleiter LM Martin 
Mais begann die Übung um 19 Uhr, bei der sich 
neun Mann beteiligten, wobei nachfolgende Ge-
räte zum Einsatz kamen: KLF, MTF und Rüstan-
hänger, Notstromaggregat, Tragkraftspritze TS 
12, Tauchpumpe, B + C Schläuche, Verteiler, 
Strahlrohr und Hydroschild.
Mit beiden Fahrzeugen (KLF und MTF) und Rüstan-
hänger wurde zum Einsatzort ausgefahren. Beim 
Eintreffen wurden alle Kameraden vom Einsatzlei-

ter eingewiesen. So wurde eine Wasserentnahme 
von der naheliegenden Lafnitz angeordnet. Durch 
die steile Böschung wurden zwei Kameraden 
mit Seilen gesichert und mittels Tauchpumpe 
und B-Schläuchen zur TS 12 gepumpt. Von der 
TS wurde mit B Schläuchen, bis zum Verteiler 
eine Wasserversorgung hergestellt. Als Schutz 
gegen die Hitze des Brandobjektes wurde auch 
ein Hydroschild eingesetzt.
Ein großer Dank an Einsatzleiter LM Martin Mais, 
der die tolle Übung geplant hatte. Auch den Ka-
meraden, die daran teilgenommen haben und 
dabei wieder neue Erkenntnisse dazu gewonnen 
haben, ein Danke.

Einsatzleiter LM Martin Mais

FF Gillersdorf

Wasserversorgung zur TS 12

Landesfeuerwehrjugend-Leistungsbewerb in Judenburg

FF Loipersdorf

Vom 7. bis 8. Juli 2017 fand in Judenburg der 
diesjährige Landesfeuerwehrjugend-Leistungsbe-
werb statt. Für unsere Kids hieß es am Samstag 
früh aufstehen. Bereits um 5 Uhr war Abfahrt in 
Loipersdorf. Zusammen mit den Jugendlichen 
aus Dietersdorf und Übersbach stellten wir je-
weils eine Gruppe in Silber und in Bronze. Bei 
der Siegerehrung wurden auch die begehrten 
Leistungsabzeichen überreicht.
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Andreas Ritz, Marco Posch, Ton Hammer, Daniel Weber

OBI Mathias Jandl, OBR Gerald Derkitsch, Florian Schweinzer, Stefanie Janser, 
Josef Weber, Gregor Schulter
1. Reihe: Tom Hammer, Vanessa Dilsky

Orientierungsmarsch
Die Jugend der FF Loipersdorf konnte mit ihrem 
Wissen über das Feuerwehrwesen beim Orien-
tierungsmarsch in Altenmarkt überzeugen. Zwei 
Gruppen nahmen teil und erreichten dabei den 
hervorragenden 4. Platz. Mittels Kartenkunde 
gingen sie von Station zu Station und erfüllten 
Aufgaben bzw. beantworteten Wissensfragen 
rund um das Thema Feuerwehr.

Funkleistungsabzeichen
Am Samstag, 19. August 2017, fanden in Jobst 
die Bewerbe um die Funkleistungsabzeichen 
statt. Von unserer Wehr nahmen vier Kameraden 
und Kameradinnen in der Kategorie FULA-Bronze 
erfolgreich teil: Stefanie Janser, Florian Schwein-
zer, Tom Hammer und Vanessa Dilsky. Außerdem 
waren drei Kameraden als Bewerter im Einsatz.

Ferienpass 2017
Am 5. August stand in der Feuerwehr Loipersdorf 
alles unter dem Motto Spiel und Spaß in der 
Feuerwehr. Im Rahmen des Ferienpasses der 
Gemeinde Loipersdorf wurde auch dieses Jahr 
wieder ein Nachmittag in der Freiwilligen Feuer-
wehr veranstaltet. 
Die Kinder konnten bei verschiedenen Stationen 
das Feuerwehrwesen kennenlernen und selber 
ausprobieren. Dabei konnten die Kinder mit 

Wasser eigene Spritzversuche unternehmen und 
ihnen wurde der richtige Umgang mit einem Feu-
erlöscher gezeigt. Das Team rund um Komman-
dant HBI Werner Forjan und Jugendbeauftragte 
LM Andrea Hermann beantworteten die vielen 
Fragen der Kinder rund um das Feuerwehrwesen. 
Zum Abschluss konnten sich die Kinder noch 
stärken, bevor ein spannender Nachmittag zu 
Ende ging.
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ELM Karl Sammer ein 85er
Am 19. September 2017 feierte unser 
Kamerad ELM Karl Sammer seinen 
85. Geburtstag. Eine Abordnung un-
serer Wehr gratulierte dem Geburts-
tagskind und überreichte ihm ein 
kleines Präsent. Karl Sammer war in 
seiner aktiven Zeit viele Jahre im Feu-
erwehrausschuss tätig. Wir wünschen 
dir alles Gute und viel Gesundheit.

Segnung Ölschadensfahrzeug mit Frühschoppen
Am 29. Juli 2017 wurde das neue Ölscha-
densfahrzeug (ÖF) der Feuerwehr Loipersdorf 
feierlich in den Dienst gestellt. Somit überneh-
men die Kameraden und Kameradinnen der FF 
Loipersdorf die Aufgabe als Bereichsstützpunkt-
Feuerwehr für Gefahrguteinsätze. Nach der 
Begrüßung durch Kommandanten HBI 
Werner Forjan erfolgte die feierliche 
Segnung durch Monsignore Johann 
Leopold. Im Anschluss an die Segnung 
wurde unserem Bürgermeister, Herbert 
Spirk, für besondere Verdienste um das 
Feuerwehrwesen die Florianiplakette in 
Bronze verliehen. Danach erfolgten die 
Grußworte der zahlreichen Ehrengäste. 
Die Band Skyline sorgte nach dem Fest-
akt für einen gemütlichen Ausklang der 
Feier. Am 30. Juli 2017 unterhielt dann 

der Musikverein Therme Loipersdorf beim Früh-
schoppen unsere Gäste.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spon-
soren, den Ehrengästen und Gästen, die für 
das Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben.

Josef Herrmann, Angela und Karl Sammer,
dahinter Bgm. Herbert Spirk, HBI Werner Forjan

BR Gerhard Engelschall, GK Gerit Papst, HBI Werner Forjan, NR-Abg. Dr. Reinhold Lopatka, Bgm. Herbert Spirk, OBI Mathias Jandl, Vzbgm. Franz Siegl, OBR Gerald 
Derkitsch, ABI Gerald Freitag
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Unwettereinsatz und Übungen

FF Stein

Während eines starken Unwetters wurden wir am 
10. August 2017 um 21 Uhr 11 mittels Sirene 
zum Einsatz gerufen. Ein Baum war umgestürzt 
und blockierte die Straße Richtung Dornegg. 
Auch einige tiefhängende Äste mussten entfernt 
werden.

Am 27. Juli 2017 fand in Stein eine Übung statt. 
Beübt wurden die Bergung eines Hängers mit-
tels Greifzug sowie ein Brandeinsatz, bei dem 
eine 200 Meter lange Schlauchleitung gelegt 
werden musste. Die Übung konnte erfolgreich 
abgeschlossen werden. 

Unter der Leitung von HBI Jürgen Mathä fand 
am 31. August 2017 eine Übung zur Wald-
brandbekämpfung in Stein statt. Zum Einsatz 
kamen auch die Menschenretter, die sich mittels 
eines Seilgeländers absicherten. Verschiedene 
Utensilien zur Waldbrandbekämpfung, wie zum 
Beispiel der Löschrucksack, wurden ausprobiert. 
Unsere beiden Mitglieder der Feuerwehrjugend 
Andre Gartner und Christoph Sorger waren mit 
Begeisterung bei ihrer ersten Übung dabei. Als 
Beobachter der Übung fungierte BI d. F. Günter 
Fürntratt von der FF Fürstenfeld; er hatte im An-
schluss an die Übung noch einige wertvolle Tipps.

Kinder Ferienpass
Im heurigen Jahr beteiligte sich unsere Wehr 
wieder an der Ferienpass Aktion der Gemeinde 
Loipersdorf. Am 2. September 2017 kamen 18 
Kinder ins Rüsthaus der FF Stein um viel Inte-
ressantes über die Feuerwehr zu erfahren. Bei 
einer Station wurden den Kindern verschiedene 
Brände und deren Bekämpfung vorgeführt. Sie 
durften auch selbst den Umgang mit Feuerlö-
scher und Löschdecke ausprobieren. An der 
zweiten Station wurde das Tanklöschfahrzeug 
erprobt - vom Hydroschild über die verschiedenen 
Schläuche bis hin zur Brandbekämpfung mit 
Schaum wurde alles ausgetestet. Im Anschluss 
an den aufregenden Nachmittag gab es noch 
eine Stärkung im Rüsthaus. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei allen für die Teilnahme und 
hoffen auf ein baldiges Wiedersehen!
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Vor genau 30 Jahren wurde in Loipersdorf der Allge-
meine Tennisverein (ATV) Loipersdorf gegründet. Um 
diesem runden Jubiläum einen würdigen Rahmen 
zu verleihen, fand der alljährliche Saisonabschluss 
des Vulkanland Dorfcups heuer erstmals mit einem 
Festakt im Loipersdorfer Mehrzwecksaal statt. Neben 
den Ehrengästen, Bgm. Herbert Spirk und Vzbgm. 
Franz Siegl, beide übrigens selbst begeisterte Ten-

nisspieler und treue Mitglieder beim ATV Loipersdorf, 
konnte Obmann Josef Feichtl mehr als 300 Gäste 
begrüßen. Bgm. Herbert Spirk lobte in seinen Gruß-
worten das Engagement des Vereins über viele Jahre 
hinweg und freut sich besonders, dass man mit dem 
Kindertenniskurs im Sommer und dem sonntäglichen 
Kindertraining den Nachwuchs zu diesem attraktiven 
Sport bewegt.

Bgm. Herbert Spirk beteiligte sich mit seiner Lebensgefährtin Waltraud  
ebenfalls beim Schätzspiel.

Dreißig Jahre Tennis in Loipersdorf

ATV Loipersdorf

Obmann Josef Feichtl mit Bgm. Herbert Spirk bei der Festansprache

Der Vulkanland-Dorfcup ist ein offizieller Cup für 
Hobby-Mannschaften. Aufgeteilt auf vier Spielklassen 
nahmen heuer bereits insgesamt 80 Teams teil. Der 
ATV Loipersdorf war mit einer Mannschaft dabei und 
konnte in der Gruppe Future A den guten dritten Platz 
erkämpfen. Traditionell spielen die beiden besten 
Teams das Finale um den Gesamtsieg aus. Auf 

der Anlage des ATV Loipersdorf konnte sich dabei, 
nach hochklassigen Partien, die Mannschaft des TC 
Union Schwabau 1 gegen TC Raika Pirching 1 relativ 
deutlich mit 6:0 durchsetzen.
Beim abschließenden Festakt im Mehrzwecksaal, 
bei dem die Siegerteams geehrt wurden, waren 
schließlich 62 Mannschaften dabei. 

62 Teams zum Abschluss des Vulkanland Dorfcups

Die Siegermannschaft des TC Union Schwabau
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Bauernbund Stein

Ein toller Erfolg war im heurigen Jahr das Hoffest 
vom Bauernbund Stein, welches beim Anwesen 
von Obmann Christian Siegl abgehalten wurde. 
Das Schätzspiel, bei dem das Gewicht von Eber 
„Rudi“ zu erraten war, wurde von den sehr zahl-
reichen Besuchern gerne angenommen. Dem 
Gesamtgewicht von 293 Kilogramm kamen 
Verena Sorger, Kerstin Fuchs und Marianne 
Spörk am nächsten. Sie durften sich über wert-
volle Preise freuen. Da hat die Damenwelt die 
Männerriege auf die Plätze verwiesen!

Am 13. August 2017 veranstaltete der 
Bauernbund Stein unter reger Teilnahme 
seiner Mitglieder einen Ausflug zum 
Dreschkirtag nach Rechnitz, wo man 
die Drescharbeiten von dazumal bestau-
nen konnte. Der Ausklang fand beim 
Buschenschank Thurner in Stein statt.

Herbert Pendl, Maria Kern, Christine und Franz Konrath,
Theresia und Karl Tauchner

Hoffest

Ausflug nach Rechnitz

von rechts: Obmann Christian Siegl, Gernot Sammer und Hannes Fuchs mit zwei
hübschen Besucherinnen

Die Bühne Loipersdorf

„Du hast die Augen zu, spürst, dass du jetzt mit der Clownsnase jemand anders bist und fängst an, deine Hände 
und Füße zu erkunden … Bist überrascht, was du alles kannst, was du alles neu hast.“

Theaterworkshop

Vom 28. bis 30. August 2017 fand im Zuge des 
Ferienpasses der alljährliche Theaterworkshop 
statt. Dieses Jahr ludt „Die Bühne Loipersdorf“ 
eine Theaterpädagogin aus Graz ein. Die Clownin, 
Su Albrecht, verwandelte in neun Stunden, auf 
drei Tage verteilt, sieben Nachwuchsschauspieler 
in Nachwuchsclowns. Gemeinsam erarbeiteten sie 

ein Programm, welches sie am Abschlusstag im 
Zuge einer kleinen Werkschau stolz ihren Eltern, 
Freunden und Verwandten präsentierten. Von 
Hausaufgabenmaschine über Clownstänze bis 
zum spannenden Abenteuer auf einem Piraten-
schiff war für jeden der sieben Clown-Charaktäre 
etwas dabei.
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DUSV Loipersdorf
Meisterschaft 2017-2018

Auf Grund der zahlreichen Abgänge konnten fol-
gende neue Spieler angeworben werden: Ersatz-
tormann Kevin Schwarzenberger, Christoph Do-
bernigg (aus der eigenen Jugendmannschaft), Filip 
Leko, Sascha Mayfurth, Daniel Pichler, Sascha 
Binder, Simon Kropf, Bene Janko und Jallow 
Mamadou. Nach dem Abgang von Hannes Posch 
mussten wir auch einen neuen Trainer einstellen 
und zwar Rudolf Zink.
Aufgrund der guten Aufbauspiele gegen Rudersdorf 

(4:0), Großpetersdorf (1:0), GAKII (6:1) und gegen 
Unterlamm im Cup (3:1) konnten wir der Meister-
schaft mit einem guten Gefühl entgegensehen.
Im ersten Spiel gegen St. Stefan gab es auch ei-
nen 2:0 Sieg. Nach der Cup-Ausscheidung gegen 
Bad Gleichenberg mit nur 0:2 kam aber leider ein 
kleines Tief mit Niederlagen gegen Blumau (1:2), 
Pircha (1:3) und Frannach (1:2). Dann gab es doch 
ein Unentschieden (1:1) in Halbenrain und einen 
Sieg im Kirchbach mit 2:0

03. 04. 05.

27. 28. 29.

02.

Eine Komödie von Roman Frankl & Michael Niavarani

Eintritt: € 8,-

Karten: Gemeindeamt Loipersdorf oder
 unter www.buehne-loipersdorf.at 20

17

Pfarrheim Loipersdorf

FREITAG

FREITAG

SAMSTAG

SAMSTAG

SONNTAG

SONNTAGDONNERSTAG

OKTOBER OKTOBER OKTOBER

NOVEMBER NOVEMBER NOVEMBER NOVEMBER

19:30

19:30

19:30

19:30

16:00

16:0019:30

RESET
ALLES AUF ANFANG 

„RESET – Alles auf Anfang“ – Komödie von Roman Frankl & Michael Niavarani
Was würden Sie lieber verlieren?
Ihr Gedächtnis oder Ihre Frau?
Ihren besten Freund oder Ihre Geliebte?
Ihr ganzes Vermögen oder Ihre Arbeit?
Ihre Vergangenheit oder Ihre Zukunft?

Sie wachen nach einem Autounfall auf und haben 
Ihr Gedächtnis verloren. Alles ist weg. Die Kindheit, 
die erste Liebe, die Hochzeit, die Hobbys, der beste 
Freund und … ein Koffer voll Geld. Die Festplatte 
ist leer und kann neu formatiert werden; die Frage 
ist nur - von wem?

Vorankündigung Kindertheater:
Am 1. Adventwochenende wird wieder das alljährliche 
Kinderstück aufgeführt. „Lilly und die Erbse“ von Carolin 
Jelden. Aufführungstermine: Samstag 2. Dezember 2017, 
Sonntag 3. Dezember 2017



Seite 35101. Ausgabe - Oktober 2017

Auch im Nachwuchsbereich hat bereits der neue 
Meisterschaftsbetrieb wieder begonnen! Davor 
war allerdings viel Arbeit in der Sommerpause 
notwendig. Neben den traditionellen Sommerver-
anstaltungen wie dem Schnuppertraining, dem 
Nachwuchsturnier in Dietersdorf, dem Turnier im 

Rahmen des Magdalena Sportfest in Stein, ver-
anstaltete der DUSV in diesem Jahr zum ersten 
Mal ein Mini-Camp im Rahmen der Ferienpass-
Aktion, welche Kinder und Betreuer mit großer 
Begeisterung absolvierten!

Nachwuchs DUSV

Der DUSV verfügt über Nachwuchs/Jugendmann-
schaften in den Altersklassen U8, U10, U12, U14 
und U16! Insgesamt nehmen ca. 75 Kinder regelmä-
ßig an den Trainingseinheiten und Meisterschafts-
spielen teil; dass der eingeschlagene Weg lang-
sam Früchte trägt, kann man an den ersten Unter-
ligaeinsatzminuten unseres Youngsters Christoph  
Dobernigg erkennen!

Wir hoffen, unsere Jungs und Mädels in allen As-
pekten des Sports zu fördern und weiterhin junge 
Talente in die Kampfmannschaft zu integrieren. 
Am Sonntag, dem 1. Oktober 2017, wurden 
im Rahmen des Meisterschaftsspiels unserer 

Kampfmannschaft gegen die Sportunion Straden 
die neuen Trainingsanzüge sämtlicher Nachwuch-
steams präsentiert.

Wir möchten uns auf diesem Weg recht herzlich 
bei den Sponsoren bedanken! Ein Bericht darüber 
folgt in der nächsten Ausgabe.

Wer sich für den Nachwuchsfußball interessiert, 
ist natürlich auch herzlich eingeladen, die Nach-
wuchsspiele unserer Kids zu besuchen!
Die Termine können unter http://vereine.fussbal-
loesterreich.at/dusv/News/ jederzeit nachgele-
sen werden.

Infos zum Meisterschaftbetrieb
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DACHPROFI GmbH 
Dachdeckerei-Spenglerei  www.dachprofi.co.at

8282 Loipersdofer Hauptstr. 180, Tel.: 03382/8238 | Fax: 03382/8238 38
www.schlosserei-sorger.at  |  info@schlosserei-sorger.at

Sorger_Inserat_03_17.indd   1 24.03.17   10:51

BAUMEISTER
ING. JOHANNES RINDLER
PLANUNGSBÜRO

 PLANUNG
Am Dorfplatz 44 ENERGIEAUSWEISE
8282 Loipersdorf AUSSCHREIBUNG
mobil: 03382 / 82 100 BAUAUFSICHT
mail: office@bmrindler.at PROJEKTABWICKLUNG

GAAL Bau GmbH
Hauptstraße 14, 7562 Eltendorf
Tel.: 03325 / 2212, Fax: DW 4

Clusiusplatz 4, 7540 Güssing
Tel.: 03322 / 43627

PRÜFSTELLE § 57a
KFZ- und REIFENHANDEL

SERVICE REPARATUR
www.greimel-kfz.at

8282 Loipersdorf 65 • 03382/8450 • 0664/4822869

edel.Tischlerei GmbH, A-8282 Loipersdorf 133
Telefon: +43 (3382) 8555, tischlerei@edelmann.at

Bockbier-28.

Anstich
Samstag,

18. Nov.
Beginn: 20.30 Uhr

Gh. Jandl
Loipersdorf

ESV THERME LOIPERSDORF

Im Internet: 
www.tyrolis.com
E-mail: 
info@tyrolis.com

Ö S T E R R E I C H
A-6170 Zirl
Meilstraße 36
Fon: 05238 / 515- 0
Fax: 05238 / 515- 51

S C H W E I Z
Liechtenstein
FL-9492 Eschen
Fon: 00423 / 3775050
Fax: 00423 / 3775051

D E U T S C H L A N D
D-82481 Mittenwald
Beim Birnbaum 14 B
Fon: 08823 / 926545
Fax: 08823 / 926842

KONTAKT:  Rudolf Ebster • Finsingstraße 27, A-6271 Uderns • Mobil: +43 (0)664 / 2018908 • Fax: +43 (0)5288 / 62 177

E-mail: info@originalzillertaler.at • www.originalzillertaler.at
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Frauenbewegung Loipersdorf

Wie jedes Jahr beteiligten sich die Damen aus 
der OG Loipersdorf auch heuer wieder beim 
Bezirkskegelturnier. Die Mannschaften aus un-
serem Bezirk trafen sich zum Wettkampf im GH. 
Ritter in Großwilfersdorf. Unsere zwei Teams 
„Loipersdorf 1“ mit Josefine Musilek, Frieda 
Höllerl, Maria Griesbacher und Ingrid Rindler, so-
wie „Loipersdorf 2“ mit Annemarie Lenz, Angela 
Ritz, Petra Kollegger und Sigrid Binder waren mit 
Begeisterung dabei. Im Einzelwettkampf konnten 
Ingrid Rindler den ersten Platz und Maria Gries-
bacher den zweiten Platz belegen.
Ingrid Rindler durfte den Bezirk Hartberg-Fürsten-
feld beim Landeskegeln in Murau vertreten und 

erkegelte sich den 8. Platz.
Herzlichen Glückwunsch unseren sportlichen 
Damen und Gut Holz für´s nächste Jahr!

Bezirks- und Landeskegeln der Frauenbewegung

Auch dieses Jahr beteiligten wir uns an der 
Ferienpassaktion in Loipersdorf. Dreimal trafen 
sich Mädchen und Jungs im Pfarrheim, um sich 
bei toller Musik zu bewegen und zu tanzen. Ein 
herzliches Dankeschön geht an Jutta Klasinc, die 
unseren Kindern zeigte wie viel Spaß und Freude 
Sport machen kann.

Ferienpass 2017… Zumba mit Jutta

Ingrid Rindler, Teilnehmerin aus Blumau, Maria Griesbacher und
Regionsleiterin Tünde Gruber
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Freitag und Samstag spielten uns die jeweils gela-
denen Musikvereine Gastkonzerte, im Anschluss 
sorgten für Spaß und Stimmung „Aufleben“ (Frei-
tag) und die „Jungen Unterlammer“ mit Sabine 
Anders (Samstag). Sonntags musizierte für uns 
im Rahmen eines Frühschoppens eine Gastka-
pelle aus Neuhaus in Kärnten.
Ebenfalls am Sonntag wurden Funktionäre des 
Musikvereines für ihre besonderen Verdienste 
geehrt. So erhielten Gründungsobmann Alois 
Musilek für sein 18-jähriges Engagement als 
Obmann und Josef Heigl für seine 9-jährige 
Obmanntätigkeit Auszeichnungen und es wurde 

ihnen der Dank seitens der Gemeinde Loipersdorf 
ausgesprochen. Anlässlich dieses 3-Tages-Festes 
wurde auch Kapellmeister Rudi Kohl, Kapellmei-
ster seit der Geburtsstunde des Musikvereines, 
für seine 30-jährige Kapellmeistertätigkeit, ge-
ehrt. Er treibt seine Musikerinnen und Musiker 
immer wieder zu musikalischen Höchstleistungen 
an und Bgm. Herbert Spirk ist sichtlich stolz auf 
das kulturelle Aushängeschild der Gemeinde.

Wir freuten uns über die zahlreiche Unterstützung, 
sowie Besuche der Dorfbewohner und Dorfbe-
wohnerinnen.

Musikverein Therme Loipersdorf

Im heurigen Jahr feiert der Musikverein Therme 
Loipersdorf sein 30-jähriges Bestandjubiläum. 
Eröffnet wurde das Jubiläumsjahr bereits feierlich 
mit dem Frühlingskonzert. 
Von 25. bis 27. August 2017 fand das Jubiläums-
fest mit Bezirksmusikertreffen statt. Bei herrlich 
sonnigem Wetter durften wir über 1.000 Musiker 
und Musikerinnen und Marketenderinnen in Loi-
persdorf am Dorfplatz begrüßen. Begrüßt wurden 
die 44 Musikkapellen von Bezirksobmann Ing. 
Karl Hackl und unserem Obmann Josef Steßl. 
Zahlreiche Ehrengäste, darunter Präsident a.D. 

Professor Franz Majcen, Bürgermeister Herbert 
Spirk, Vizebürgermeister Franz Siegl, Mag. 
Stefan Seifried, als Vertreter des Bezirkshaupt-
mannes, Landesobmann-Stv. Domenik Kain-
zinger, ABI Adolf Stürzer, Ehrenbrandrat Josef 
Pfingstl, Wolfgang Wieser, Ehrenbezirksobmann 
Johann Tauchmann und Ehrenbezirkskapellmei-
ster Sepp Maier, konnten wir zu unseren Gästen 
zählen. Besonders stolz sind wir auf unseren 
Trompeter Thomas Pfingstl, der eigens für die 
festliche Eröffnung des Bezirksmusikertreffens 
eine Fanfare komponierte und zum Besten gab.

Jubiläumsfest à la Loipersdorf
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Jungmusiker-Leistungsabzeichen

Beenden dürfen wir unser Jubiläumsjahr mit dem Cäcilia-Konzert
in der Pfarrkirche Loipersdorf am 25. November 2017

Josef Heigl, Vzbgm. Franz Siegl, Kapellmeister Rudi Kohl, GK. Gerit Papst, Obmann Josef Steßl, Bezirksobmann Ing. Karl Hackl, Alois Musilek, Pfarrer Mag. Alois Schlem-
mer und Bgm. Herbert Spirk

Junior: Helena Nutz (Horn)
Bronze:  Ron Hammer (Klarinette), Leonie 
  Kristiner (Klarinette), Daniel Siegl 
 (Schlagzeug), Maria Steßl (Klarinette)

Silber:  Andreas Handler (Klarinette)
Wir gratulieren den ausgezeichneten Musikern 
sehr herzlich und wünschen noch viel Freude 
am Musizieren. 

Blasmusikcamp Großwilfersdorf
Von 28. bis 30. August 2017 fand in der Gar-
tenbauschule Großwilfersdorf das jährliche Blas-
musikcamp mit 80 Musiker und Musikerinnen 
aus den Bezirken Feldbach und Fürstenfeld 
statt. Aus dem Musikverein Therme Loipersdorf 
nahmen Leonie Kristiner, Christina Nutz, Maria 
Steßl, Magdalena Natter, David Posch und Da-

vid Natter teil. Organisiert wurde das Camp von 
Bezirksjugendreferenten Englbert Urschler mit 
Unterstützung von „Campmama“ Tina. Mit elf 
Dozenten wurde drei Tage lang geprobt.
Der Höhepunkt des Camps war das Abschluss-
konzert, bei dem die Camphymne uraufgeführt 
wurde. 
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Chornissen #ausgezeichnet
Dieses Jahr stand für die Chornissen ganz im 
Zeichen des österreichischen Jugendsingwett-
bewerbs. Die erste Herausforderung meisterten 
wir in Ilz beim Bezirksjugendsingen, wo wir uns 
fürs Landesfinale qualifizierten. Fleißig probten 
wir in den kommenden Wochen für den Auftritt 
auf Landesebene in Weiz, welchen wir ebenso 
mit gutem Feedback meisterten. 
Wir konnten mit viel Spaß und 
Charme die Jury für uns gewin-
nen und qualifizierten uns fürs 
Bundessingen in Graz.
Von 23. bis 26. Juni 2017 stand 
Graz ganz im Zeichen des Jugend-
singens. Im Zuge dessen konnten 
wir eine Auszeichnung ersingen 
und dürfen uns jetzt zu den be-
sten Chören Österreichs zählen. 
Vielen, vielen Dank an alle fürs 
Mitfiebern. Im Besonderen un-
seren Eltern und auch unserem 
Bürgermeister Herbert Spirk und 

seiner Waltraud, die extra für unseren Auftritt 
nach Graz anreisten. Diese Teilnahme hat uns 
um viele Erfahrungen reicher gemacht und gleich-
zeitig wars (wie immer bei uns) ein unglaublicher 
Spaß! Wir freuen uns riesig, dass uns so viele 
Leute unterstützt haben und sind wahnsinnig 
stolz auf unsere Auszeichnung. 

  
 
 
   

 

www.bestattung-taucher.at                                         of f ice@bestattung - taucher.at  

 

 

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung und Kompetenz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
8280 Fürstenfeld,   Buchwaldstraße  5                   Inhaberin:  I lse Urschler 
 

 

Wir beraten Sie gerne 
 

 über eine Begräbnisvereinbarung - wir nehmen Ihre 
persönlichen Wünsche auf, halten diese schriftlich fest 
und setzen Ihre Anliegen um 

 über eine  Bestattungsvorsorge beim Wiener Verein 
 über Bestattungen in unterschiedlichen Preisklassen 
 über Erd-  Feuer-  und Alternativbestattungen 

 

 
  

 

Wir übernehmen 
 

 die Organisation und Ausrichtung der Trauerfeier 
 Überführungen im In- und Ausland 
 sämtliche Erledigungen rund um den Trauerfall 
 die Gestaltung der Trauerdrucksachen 
 die Besorgung der Sterbeurkunde 
 Abrechnung mit der Sterbeversicherung 
 

Im Trauerfall täglich von 
0 – 24 Uhr unter 

 

 
 

für Sie erreichbar 
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Chornissen on Tour
Von Peter Rosegger weiß man, dass man neun 
Mal nach Mariazell pilgern muss, um das Glück in 
der Liebe zu finden. Die Chornissen beschlossen 
in diesem Sinne, sowie aus Dankbarkeit dafür, 
dass wir bereits seit fast zehn Jahren miteinan-
der singen, die ersten Meilen zurückzulegen. 
Am 31. August starteten wir um sechs Uhr bei 
der Pfarrkirche in Loipersdorf mit dem Wander-
segen von Monsignore Leopold. Mit einem Über-
raschungsfrühstück an der Bierbaumer Eicher, 
organisiert von Eltern und Freunden, begaben wir 
uns voller Energie in den ersten Tag. Mit Blasen 

an den Füßen und teilweise schlechtem Wetter 
büßten wir einen Teil unserer Sünden ab. Mithilfe 
von Gesang und Lachen kamen wir bei herrlichs-
tem Sonnenschein in Mariazell an und sangen 
zum Abschluss ein Ave Maria in der Basilika. Ein 
riesiges Danke an Michl Thonhofer für die gute 
Organisation und tolle Begleitung!

Ausblick im Herbst:
21. Oktober 2017 - Steirerfest im Grabherhaus

5€
Gutschein

*GÜLTIG IM TRIUMPH FACTORY OUTLET CENTER FÜRSTENFELD, 
GRAZERSTRASSE 16, 8280 FÜRSTENFELD, BIS 31.12.2017. 

Nur ein Gutschein pro Person und Einkauf und nur gegen Ware (keine Wertbons, keine Gutscheine) einlösbar. 
Der Gutschein ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.   
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ÖKB Loipersdorf-Stein

Bei eher mäßigem Wetter fand zum 30. Mal das 
Highligt des ÖKB Loipersdorf/Stein, der traditi-
onelle Wandertag, statt. Im Zuge der heurigen 
Veranstaltung wurde gleichzeitig auch der 30. 
Landeswandertag abgehalten. Als Start und 
gleichzeitig auch als Ziel wurde aus Platzgründen 
das Rüsthaus der FF Dietersdorf auserkoren. Bei 
den zwei Raststationen (Buschenschank Sam-
mer und Gasthaus Gether) und natürlich auch 

im Zielgelände kamen die etwa 450 wanderfreu-
digen Teilnehmer auf ihre kulinarischen Kosten 
und wurden musikalisch unterhalten. Die größten 
Teilnehmergruppen reisten aus Großwilfersdorf 
und Zahling an. Bei der Preisverlosung freuten 
sich die Gewinner über wertvolle Geschenkskör-
be, Hotelgutscheine und Busreisen. Der ÖKB 
Loipersdorf-Stein kann mit Recht stolz auf diese 
hervorragend vorbereitete Veranstaltung sein.

Für musikalische Unterhaltungen sorgten Herbert, Joschy und Hannes ÖKB-Mitglieder beim Fachsimpeln
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Feier der Ehejubilare

Pfarrgemeinderat

Am Sonntag, 17. September 2017, wurden im 
Rahmen einer feierlichen Messe, zelebriert von 
Pfarrer Mag. Alois Schlemmer, Monsignore Jo-
hann Leopold und Diakon Dir. Michael Gruber, 
umrahmt von unseren Chornissen die Ehejubilare 
gesegnet. Es waren 31 Paare dazu eingeladen, 
die 20, 25, 30, 40, 50, 55 bzw. 60 Jahre verhei-

ratet sind. Gefolgt sind der Einladung nur einige 
Paare, die im Anschluss an die Messe einzeln 
gesegnet wurden und von Seite der Pfarre Glück-
wünsche ausgesprochen bekamen.
Es wurde auch den Ministrantinnen und Minis-
tranten für ihren Dienst ein herzliches „Merci“ 
ausgesprochen.

Kürbisbrunch
Nach dem Abernten der Kürbisäcker war es 
wieder soweit: das Pfarrheim wurde festlich 
hergerichtet und dekoriert. Die Pfarrgemein-
deräte und ihre Angehörigen haben für die Gäste 
Kürbisgerichte gezaubert; angefangen von Kür-
biscremsuppe, verschiedene Arten von Kürbis-
gemüse und Würstchen, Eierspeise mit Kernöl, 

und Kürbiskern-Aufstrich – es war für jeden etwas 
dabei. Bei Kaffee konnte man sich durch das 
umfangreiche Mehlspeisenbuffet kosten.

Für Getränke war natürlich auch bestens gesorgt, 
und mit einem Stamperl Kürbislikör ist der Kür-
bisbrunch ausgeklungen.
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Ausflug

Seniorenbund Loipersdorf-Stein 

Der letzte Ausflug im heurigen Jahr führte uns 
zum Kohlröserlhaus mit Naturpark Hohe Wand. 
Bei strahlendem Wetter und vollbesetztem 
Bus (57 Personen) ging es auf der A2 zur Früh-
stückspause nach Grimmenstein. Gut gestärkt 
führte die Fahrt weiter Richtung Hochplateau 
Naturpark Hohe Wand im südlichen NÖ. Vorbei 
an beeindruckenden Felswänden ging die Fahrt 
auf der Bergstraße weiter hinauf zum urigen 
Kohlröserlhaus, welches inmitten des Naturparks 
Hohe Wand liegt mit Einkehr und Mittagessen vor 
Ort. Interessierte konnten in den Schauvitrinen 
eine umfangreiche Sammlung 
prähistorischer Funde, sowie 
eine umfassende Mineralien-
ausstellung besichtigen.
Gestärkt begaben sich Mutige 
auf die Aussichtsterrasse des 
Skywalk. Auf ca. 900 m See-
höhe gelegen, bot sich eine 
atemberaubende Fernsicht.  
Fast hautnah konnten wir Klet-

terer die Wand erklimmen sehen. Auch Paraglei-
ter finden hier ein Paradies. Natürlich musste 
es einen Besuch im nahen Naturpark geben, wo 
man bei einem gemütlichen Rundgang zu den 
Gehegen der Alpakas, Lamas, Ponys, Mufflon, 
Murmeltiere, Hasen, Ziegen etc. kommt und 
sie aus nächster Nähe beobachten kann. Auch 
alte Traditionen konnte man entdecken, so gab 
es einen echten Kohlenmeier und Kalkofen zu 
bestaunen. Mit viel neu gewonnen Eindrücken 
ging der Tag viel zu schnell zu Ende.

Neueröffnung - „Rund um den Hund“
Anfang September 2017 öffnete der Hundesalon 
„Rund um den Hund“ in den Räumlichkeiten von 
KHRast (ehemals PRORast) in Loipersdorf seine 
Pforten. Unter der kompetenten Führung von Na-
talie Holler wird in freundlicher und gemütlicher 
Atmosphäre Baden, Föhnen, Scheren, Entfilzen, 
Bürsten, Kämmen sowie Augen- und Ohrenpflege 

für jede Hunderasse angeboten. Besonderer Wert 
wird auf eine entspannte und liebevolle Betreuung 
der Tiere gelegt. Gerne werden Termin unter der 
Telefonnummer 0664/5262116 vergeben. Bei 
den Eröffnungsfeierlichkeiten überbrachte Bgm. 
Herbert Spirk die besten Wünsche für die Zukunft, 
vor allem für einen erfolgreichen Geschäftsgang.
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Mehr Informationen bei Ihrem Raiffeisenberater 
oder unter www.raiffeisen.at/steiermark

Gemeinsam bringen wir
Ihr Geld in Bewegung.

Gemeinsam bringen wir

Jetzt mit 
Jahresvignette!

Vignette

Marketingmitteilung der Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark/Raiffeisen Kapitalanlage GmbH gemäß WAG: Veranlagungen in Fonds sind dem Risiko von Kursschwan-
kungen bzw. Kapitalverlusten ausgesetzt. Die veröffentlichten Prospekte bzw. die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG sowie die Kundeninformationsdokumente 
(Wesentliche Anlegerinformationen) der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH stehen unter www.rcm.at in deutscher Sprache (bei manchen Fonds die Kundeninformati-
onsdokumente zusätzlich auch in englischer Sprache) zur Verfügung. Erstellt von Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark/Raiffeisen Kapitalanlage GmbH, Mooslackengasse 12, 
1190 Wien, Stand Juli 2017

Patrizia Maria Mader

geboren am 8. Juli 2017

Eltern: Katharina Strohmaier und Andreas Mader, 

Loipersdorf

Nico Berger
geboren am 23. Juli 2017Eltern: Anna Fuchs und Dieter Berger, Dietersdorf

Angelina Joanna Konrad
Geboren am 5. August 2017

Eltern: Natalie Konrad und Martin Jaitner, Stein

Geburten
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Anna Hirt-Toberer und 
Gerhard Flörl aus Loipers-
dorf haben am 7. Juli 2017 

geheiratet

Hochzeiten

Todesfälle
Josef Lewenhofer, Loipersdorf/Fürstenfeld, 
im 88. Lebensjahr
Berta Griesbacher, Loipersdorf, 
im 93. Lebensjahr
Petr Hradil, Dietersdorf,
 im 65. Lebensjahr
Maria Schabus, Dietersdorf, 
im 97. Lebensjahr

Simone Kogler und 
Martin Deimel aus 
Dietersdorf haben am

19. August 2017 geheiratet

HOCHZEITS-
JUBILÄUM

25 Jahre: (Silberne)
Christine und Ing. Franz Kern, Stein
50 Jahre: (Goldene)
Josefa und Adolf Weber, Loipersdorf
60 Jahre: (Diamantene)
Angela und Alfred Thier, Dietersdorf
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Karoline Binder, Dietersdorf,
85. Geburtstag

Bgm. Herbert Spirk und Abordnungen verschiedener 
Vereine unserer Gemeinde haben nachstehenden 
Jubilaren anlässlich ihrer „runden“ Geburtstage 

gratuliert. Die Jubilare erhielten von den Gratulanten 
Ehrengeschenke, und es wurden die besten Wünsche 

für weiterhin viel Gesundheit ausgesprochen.

Ernestine Karner, Loipersdorf,
80. Geburtstag

Karl Sammer, Loipersdorf,
85. Geburtstag

Josef Papst, Loipersdorf,
80. Geburtstag

Maria Urschler, Loipersdorf,
80. Geburtstag

Maria Pichler, Loipersdorf,
90. Geburtstag



OKTOBER 2017
21. Oktober Kindergarteneröffnungsfeier, Mehrzwecksaal Loipersdorf, Beginn 17 Uhr

27.-29. Oktober RESET „Alles auf Anfang“ – Komödie der Bühne Loipersdorf,  

 Pfarrheim Loipersdorf

 Beginn: 27.10. - 19 Uhr 30; 28.10. - 19 Uhr 30; 29.10. - 16 Uhr

28. Oktober Oktoberfest des DUSV Loipersdorf, Gasthaus Jandl, Beginn 20 Uhr 30

NOVEMBER 2017
1. November Ehrung der Gefallenen und Opfer beider Weltkriege,  

 Kriegerdenkmal Loipersdorf, 14 Uhr

3. November „Merci Udo Jürgens“, Impulsquartier Loipersdorf, 19 Uhr 30

3. – 5. November RESET „Alles auf Anfang“ – Komödie der Bühne Loipersdorf,  

 Pfarrheim Loipersdorf, Beginn: 2.11. - 19 Uhr 30; 3.11. -  

 19 Uhr 30; 4.11. - 19 Uhr 30; 5.11. – 16 Uhr

5. November Ehrung der Gefallenen und Opfer beider Weltkriege,  

 Kapelle Stein, 10 Uhr

11. November Hendl- und Reiswurstschnapsen im Gasthaus Christine Breuss in  

 Gillersdorf, 17–22 Uhr, Veranstalter Sparverein Gillersdorf

12. November Hendl- und Reiswurstschnapsen im Gasthaus Christine Breuss in  

 Gillersdorf, 9–18 Uhr, Veranstalter Sparverein Gillersdorf

17. - 18. Nov. Adventmarkt à la Loipersdorf zugunsten von Licht ins Dunkel,  

 Therme Loipersdorf, 17–21 Uhr 

18. November Bockbieranstich des ESV Therme Loipersdorf mit den  

 „Original Zillertalern“ Ort: Gasthaus Jandl, Loipersdorf,  

 Beginn: 20.00 Uhr

22. November  Gesundheitsvortrag, Pfarrheim Loipersdorf, 19 Uhr

24. - 25. November  Adventmarkt à la Loipersdorf zugunsten von Licht ins Dunkel,  

 Therme Loipersdorf, 17–21 Uhr 

25. November Cäcilia-Konzert des MV Therme Loipersdorf, Pfarrkirche Loipersdorf 

26. November  Adventmarkt der FBW Loipersdorf, Pfarrheim Loipersdorf, 9-15 Uhr

DEZEMBER 2017
1. Dezember  Adventkranzweihe der FBW Stein, Kapelle Stein, 18 Uhr 30 

1. u. 2. Dezember  Adventmarkt à la Loipersdorf zugunsten von Licht ins Dunkel,  

 Therme Loipersdorf 

2. Dezember  Adventbeginn am Dorfplatz mit Adventkranzweihe, 17 Uhr

 Adventkranzweihe, Thermenkapelle, 18 Uhr

2. u. 3. Dezember  Märchen/Kinderstück mit der Bühne Loipersdorf,  

 Pfarrheim Loipersdorf

3. Dezember Fackelwanderung des Kultur-, Sport- und Traditionsvereines Loipersdorf,  

 Start 16 Uhr bei PRORast

7. Dezember  Adventsingen des Gemischten Chor Loipersdorf,  

 Pfarrkirche Loipersdorf, 19 Uhr 30

8. u. 9 Dezember Adventmarkt à la Loipersdorf zugunsten von Licht ins Dunkel,  

 Therme Loipersdorf 

9. Dezember „Schöne Bescherung“, Impulsquartier Loipersdorf, 19 Uhr 30

15. u. 16. Dezember  Adventmarkt à la Loipersdorf zugunsten von Licht ins Dunkel,  

 Therme Loipersdorf 

17. Dezember  „Begegnung im Advent“ nach dem Gottesdienst

24. Dezember  Friedenslichtaktion der Feuerwehren Loipersdorf, Dietersdorf,  

 Gillersdorf und Stein 

24. Dezember  Krippenandacht mit Kindern in der Pfarrkirche Loipersdorf um 16 Uhr,  

 Turmblasen um 21 Uhr, Christmette um 21 Uhr 30

25. Dezember Weihnachtsgottesdienst, 10 Uhr 

26. - 29. Dezember „Neujahrs-Geigen“

JÄNNER 2018
1. Jänner Neujahrsmatinee mit Salonorchester Alcazar, Impulsquartier Loipersd., 11 Uhr 30

1. Jänner Fackelwanderung am Lautenberg, Treffpunkt vor der Therme, 20 Uhr

Oktober 2017 bis Dezember 2017


